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EGGENDORF IM INTERNET
Unter www.eggendorf-noe.at finden Sie
aktuelle Berichte und vieles aus der Ge-
meinde Eggendorf. 

Darüber hinaus finden Sie die Gemeinde
Eggendorf auch auf „facebook” – www.fa-
cebook.com/ gemeinde.eggendorf.
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Liebe Eggendorferinnen!
Liebe Eggendorfer!

Mit unseren beiden Neujahrsempfängen und dem Gemeindeball sowie dem grandiosen Kabarett-Abend von Religionslehrer und Ö3-Co-
median Stefan Haider mit seinem Programm „Freifach: Herzensbildung“ im Kurt Schedler-Zentrum sind die ersten Veranstaltungen des
Jahres 2019 auch schon wieder Geschichte. Ich bedanke mich bei allen, die dabei waren fürs Kommen, aber vor allem auch bei meinem
Team, das die Vorarbeiten zu solchen Events perfekt und aufeinander eingespielt erledigt.

Da aber auch bei uns gilt „Nach der Show ist vor der Show“ sind die nächsten Programmpunkte bereits in Vorbereitung. So wirft die vierte
Auflage der Eggendorfer Messe, die am 21. und 22. September 2019 stattfinden wird, bereits ihre Schatten voraus. Die Einladungen zum
Mitmachen sind an die Gewerbetreibenden und Vereine ausgeschickt worden und erste Anmeldungen haben uns schon erreicht. Auch das
Rahmenprogramm nimmt mittlerweile Gestalt an. Besonders freut mich, dass auch Alfred Ipsits mit seiner „Oase der Gesundheit“ seine
„Tage für die Seele“ wieder im Rahmen unserer Messe veranstalten wird. Stattfinden wird die 4. Eggendorfer Messe in diesem Jahr im und
rund um das Kurt Schedler-Zentrum in der Siedlung Maria Theresia. Da es sich im vergangenen Jahr bewährt hat, wird auch heuer ein
Großraumzelt angemietet, um den Ausstellern ausreichend Platz zur Verfügung stellen zu können. Und natürlich findet dort eine Woche vor
der Messe, nämlich am 14. September 2019, unser alljährliches Oktoberfest statt. Zu beiden Veranstaltungen darf ich Sie schon heute
herzlich einladen – merken Sie sich diese Termine doch gleich im Kalender vor, wir haben Ihnen wieder Vieles zu bieten!

Ein politisches Thema wird uns davor aber noch beschäftigen: am Sonntag, dem 26. Mai 2019, finden EU-weit Europawahlen statt. Sollten
Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch machen wollen, so darf ich vor allem die Wahlberechtigten in Eggendorf-Ort auf eine Veränderung auf-
merksam machen: Die Grenze zwischen dem Sprengel I und dem Sprengel II verschiebt sich von der Josef Nachtigall-Gasse hinauf in
Richtung Kreuzkapelle. Alle bisher zu Wahlsprengel II gehörenden Wahlberechtigten mit Wohnsitz zwischen der Hauptstraße 133 und 166,
der Daléngasse, der Carl von Linde-Gasse sowie der Oberen Feldgasse müssen ihre Stimme in Hinkunft im Sprengel I abgeben. Notwendig
geworden ist diese Veränderung durch den großvolumigen Wohnbau und den daraus resultierenden Zuzug im Bereich des ehemaligen
Sportplatzes. Ich darf Sie also bitten, am Wahltag Ihre Wahlinformation genau durchzulesen, damit Sie den Weg in „ihren“ Sprengel finden.
Und der guten Ordnung halber darf ich, wie vor jeder Wahl, auf die unbedingte Ausweispflicht hinweisen und Sie darum bitten, einen Amt-
lichen Lichtbildausweis zur Wahl mitzubringen! 

Zwei Tage vor der Wahl, am 24. Mai 2019, haben wir in Eggendorf einen äußerst erfreulichen Termin: die Gemeinnützige Wohnbaugesell-
schaft Arthur Krupp übergibt den neuen Mietern der Wohnhausanlage am Hauptplatz 4 die Schlüssel zu deren neuem Zuhause und ich
darf, zu meiner großen Freude, wieder einige neue Eggendorfer bei uns willkommen heißen. Es ist schön, unsere Gemeinde erneut wachsen
zusehen! 

Ich würde mich freuen, Sie bei der einen oder anderen Gelegenheit persönlich zu treffen
und Zeit für ein Gespräch zu finden. Bis dahin darf ich Ihnen und Ihren Lieben ein frohes
Osterfest und schöne Frühlingswochen wünschen!

Ihr Thomas Pollak
pollak@eggendorf-noe.at

THOMAS POLLAK
BÜRGERMEISTER

VORWORT  w3

SPRECHSTUNDEN

Jeden Donnerstag von 16 – 17 Uhr
im Gemeindeamt Eggendorf (Haupt-
platz 1) und von 17.30 – 18 Uhr im
„Betreuten Wohnen” der Siedlung
Maria Theresia (Waldgasse 12).
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AUS DEM GEMEINDERAT
17. GEMEINDERATSSITZUNG AM 19. DEZEMBER 2018

TAGESORDNUNG 19.12.2018

1. Genehmigung Sitzungsprotokoll der
Gemeinderatssitzung vom 9.10.2018 
2. Bericht des GR-Prüfungsausschuss
3. Haushaltsbeschluss, Voranschlag 2019
4. Gewährung von Subventionen 
5. Genehmigung eines Heizkostenzu-
schusses für die Heizperiode 2018/2019
6. Übernahme in das öffentliche Gut in
der Untere Feldgasse 9, KG UED 
7. Genehmigung von Mietverträgen 
8. Genehmigung eines Vertrages über
die Vermietung einer Abstellfläche 
9. Kaufvertrag: Verkauf der Grundstücke
.181 und 231/5, KG OED an die Süd-
raum Gemeinnützige WohnbaugesmbH 
10. Änderung Örtl. Raumordnungsprogr. 
11. Verordnung über die Erlassung eines
Teilbebauungsplans in der KG OED 
12. Verlängerung Verordnung über eine
Bausperre für das Gebiet „Am Stampf“
13. Übernahme der Parz. 853/1257 und
853/1258 ins öffentliche Gut, KG OED 
14. Verlängerung Leihvertrag über ein
Lappenbeil mit dem Land NÖ

VORANSCHLAG 2019
Der Voranschlag für das Haushaltsjahr
2019  ist  in seinem Gesamtumfang aus‐
geglichen und weist im ordentlichen
Haushalt 8.363.700 € und im außeror‐
dentlichen Haushalt 1.968.400 €  an Ein‐
nahmen und Ausgaben auf. 

Im ordentlichen Haushalt wurde auf ei‐
nige Voranschlagsstellen besonderes
Augenmerk gelegt, da z.B. die Struktur‐
beihilfe BZ 1 heuer mit 324.700 € veran‐
schlagt werden kann. Die Abgabener‐
tragsanteile betragen für 2019
3.968.600 € und werden nur noch in
einer Summe dargestellt (anstatt wie
bisher nach abgestuften Bevölkerungs‐
schlüssel, Aufstockungsbetrag, Ge‐
tränke‐ steuerausgleich, Werbeabgabe
usw. aufgeteilt). Bei den Ausgaben sind
die Sozialhilfeumlagen um 2.200 € auf
561.500 €  gestiegen, die Krankenanstal‐
tenbeiträge stiegen um 47.700 € auf
1.126.200 €. Darüber hinaus entspre‐
chen die übrigen Voranschlagsansätze
den Erfahrungswerten bzw. sind diese
rechtlich oder vertraglich geregelt. 

Bei den Schulumlagen wurden die Be‐
träge auf der Basis der jeweiligen Schul‐
gemeinden veranschlagt. 

Im Weiteren sind die Voranschlagsan‐
sätze für die ausgegliederten Betriebe –
Betrieb der Wasserversorgung, Betrieb
der Abwasserbeseitigung, Betrieb der
Müllbeseitigung und Betrieb für Wohn‐
und Geschäftsgebäude – kostendeckend
veranschlagt.

272.000 €  sind als Zuführung an den au‐
ßerordentlichen Haushalt vorgesehen:
Volksschule (47.000 €), Kindergarten Ort
(100.000 €), Sportplatz (20.000 €), Stra‐
ßenbau/Öffentliche Beleuchtung
(100.000 €), Güterwegebau (€ 5.000) 

Weitere Vorhaben im außerordentli‐
chen Haushalt sind:
Urnenhain SMT, Grundbesitz, Gewerbe‐
park, Betrieb der Wasserversorgung Ort
Betrieb der Wasserversorgung SMT, Be‐
trieb der Abwasserbeseitigung Ort, Be‐
trieb der Müllbeseitigung SMT,
Gemeindezentrum Ort

Dem Voranschlag 2019 ist ein Schulden‐
nachweis beigelegt, der laut Anfangs‐
stand per 1.1.2019 5.363.200 € beträgt.
Für die Erweiterung des Urnenhaines in
der Sdlg. Maria Theresia wird ein Darle‐

15. Vertrag mit Herbert und Christine
Mattuella betreffend Vermietung der Arzt-
praxis
16. Vertrag mit Land NÖ: Übernahme der
Straßenbaulast hins. Nebenanlagen 
17. Kontrahentenvertrag Straßenbauar-
beiten 
18. WVA Eggendorf, BA 07, Aufschlie-
ßung Gemeindezentrum, Förderungsver-
trag Kommunalkredit, Annahmeerklärung
19. ABA ED, BA 09, Aufschließung Ge-
meindezentrum, Förderungsvertrag
Kommunalkredit, Annahmeerklärung
20. WVA ED, BA 08, Erschließung Her-
mann Baumann-Gasse, Förderungsver-
trag Kommunalkredit, Annahmeerklärung
21. Wasserlieferungsvertrag mit dem Ge-
meindewasserversorgungsverband Felix-
dorf/ Sollenau – Genehmigung
22. Außerordentliche Zuwendung an Ge-
meindebedienstete anlässlich des Weih-
nachtsfestes 2018
23. Bericht Umweltgemeinderat Dr. Ar-
thur Seltmann

hen in Höhe von 60.000 € aufgenom‐
men. Abzüglich der Tilgungen von
566.700 € beträgt der Stand am
31.12.2019  4.856.500 €.  Der Nettoauf‐
wand beträgt  615.800 €, in dem 50.500
€ an Zinsen und 1.400 € an Ersätzen ent‐
halten sind. Daher ergibt sich per
31.12.2019 für die Schuldenart 1 ein
Schuldenstand von 1.432.400 €  und für
die Schuldenart 2 ein Schuldenstand von
3.424.100 €. Wichtig: nur die Schulden‐
art 1 belastet den Gemeindehaushalt,
die Schuldenart 2 wird durch Gebühren
und Mieten aufgebracht. w



Die Gemeinde Eggendorf bietet in beiden Ortsteilen „Essen auf Rädern“ an. Die
Menüs für die Siedlung Maria Theresia kommen aus der Küche des im Kurt

Schedler-Zentrum beheimateten Café „Auszeit“. An Montagen (Ruhetag des
„Auszeit“) bzw. zu Urlaubszeiten liefert das Eggendorfer Restaurant „Amtshaus“,

das zur vollsten Zufriedenheit der Bezieher für die „Essen auf Rädern“-Menüs in
Eggendorf-Ort sorgt.

Eine Anmeldung ist jederzeit möglich! Die Zustellung erfolgt durch die Gemeinde Eggendorf von Montag bis Freitag, an
Wochenenden und Feiertagen ist keine Lieferung möglich.

Kosten: 6 Euro/Menü (Suppe und Hauptspeise)

ANMELDUNG bitte am Gemeindeamt Eggendorf, Abteilung Bürgerservice, Frau Bettina Bauer, Tel.: 02622/73234-14.

ESSEN
AUF 

RÄDERN 

SCHLÜSSELÜBERGABE
Die Gemeinde Eggendorf und die Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft „Arthur Krupp“ GesmbH 

laden Sie herzlich ein zur 

FEIERLICHEN ERÖFFNUNG
der Wohnhausanlage in 2492 Eggendorf, Hauptplatz 4,

am Freitag, dem 24. Mai 2019, 
um 15 Uhr.

Bürgermeister Thomas Pollak nimmt  gemeinsam mit Dr. Friedrich Klocker (Geschäftsführer GEWOG „Ar‐
thur Krupp“ GesmbH) und Karl Wilfing (Präsident des NÖ Landtages) die feierliche Eröffnung vor.

Im Anschluss an den Festakt werden Speisen und Getränke gereicht – Die Gemeinde Eggendorf und die
Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft „Arthur Krupp“ Ges.m.b.H. freuen sich auf Ihr Kommen!
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LEISTUNGEN:
Vorsorgeuntersuchungen 
Disease Management Program Diabetes 
Mutter-Kindpass Untersuchung
Führerscheinuntersuchung
Impfstatus Kontrolle
Reisemedizin-Beratung
Infusionen

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo 8 - 12 Uhr
Di 8 - 12, 14 - 17 Uhr
Mi 12 - 18 Uhr
Do 8 - 13 Uhr
Fr 9.30 - 13 Uhr
Blutabnahme und EKG: 
Mo, Di und Mi von 7.30 - 8.30 Uhr

Aufgrund der erhöhten Nachfrage und auf
Wunsch der Patienten wird die Ordination
auch an ausgewählten Sonntagen geöffnet:
Sonntag, 14. April 2019, 12 - 15 Uhr

KONTAKT:
Telefonnummer: 02622/73314
Handynummer: 0664/238 12 73

E-Mail: lydia.schuster@dielandärztin.at
Website: www.dielandärztin.at

VERANSTALTUNGEN ZUM JAHRESAUFTAKT
MIT DEN NEUJAHRSEMPFÄNGEN UND DEM GEMEINDEBALL INS NEUE JAHR 2019

Foto 1 - 3: Anna Waldherr Photography

Fotos: Thomas Ketzer
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WAHL‐
INFORMATION

WAHLLOKALE
Das Gemeindegebiet von Eggendorf ist in
fünf Wahlsprengel aufgeteilt.

Sprengelwahllokal 1: 
Gemeindeamt Eggendorf, 2492 Eggendorf,
Hauptplatz 1 – Sitzungssaal, Erdgeschoß

Sprengelwahllokal 2: 
Gemeindeamt Eggendorf, 2492 Eggendorf,
Hauptplatz 1 – Besprechungszimmer, 1.
Obergeschoß

Sprengelwahllokal 3: 
Landeskindergarten SMT, 2601 Eggendorf,
Waldgasse 2-4 – Bewegungsraum

Sprengelwahllokal 4: 
Landeskindergarten SMT, 2601 Eggendorf,
Waldgasse 2-4 – Gruppenraum

Sprengelwahllokal 5: 
Landeskindergarten SMT, 2601 Eggendorf,
Waldgasse 2-4 – Gruppenraum

Alle Wahllokale sind barrierefrei erreichbar!

WICHTIG!!!!! ÄNDERUNG DER SPREN-
GELGRENZEN in Eggendorf-Ort. Auf-
grund der zahlreichen Zuzüge im Be-
reich der Sportplatzgasse verschiebt
sich die Grenze der Sprengel I und II.
Wahlberechtigte mit der Adresse Haupt-
straße 133 - 166, Daléngasse, Carl von
Linde-Gasse und Obere Feldgasse sind
in Zukunft dem Sprengel I zugeordnet.

WAHLZEIT
Einheitliche Wahlzeit in allen Eggendorfer
Wahllokalen: 7 - 15 Uhr

AUSWEISPFLICHT
JEDER Wahlberechtigte hat einen amtli-
chen Lichtbildausweis vorzulegen, aus
dem seine Identität einwandfrei ersicht-

lich ist. Ein Meldezettel oder eine amtliche
Wahlinformation sind keine tauglichen Ur-
kunden für eine gesetzeskonforme Identi-
tätsfeststellung vor der Stimmabgabe.
ACHTUNG: Ist die Wählerin oder der
Wähler „amtsbekannt“, hat trotzdem ei-
ne Identitätsfeststellung im Wahllokal zu
erfolgen, ein Ausweis ist ausnahmslos 
vorzulegen!

„WAHLZETTEL“
Rund 14 Tage vor der Wahl wird jedem
Wahlberechtigten eine amtliche Wählerlegi-
timation, gerne auch „Wahlzettel“ genannt,
per Post zugestellt. Dort werden noch ein-
mal sämtliche Details zum Ablauf des
Wahltages angeführt. 

ACHTUNG: Dieser „Wahlausweis“ dient le-
diglich zur Information. Geht er verloren,
kann das Wahlrecht selbstverständlich
dennoch ausgeübt werden. Bitte bringen
Sie in jedem Fall einen amtlichen Lichtbild-
ausweis zur Feststellung der Identität ins
Wahllokal mit!

WAHLKARTEN
Bei Ortsabwesenheit am Wahltag gibt es
wie gewohnt die Möglichkeit, die Stimme
mittels Briefwahl bzw. vor einer so genann-
ten „Fliegenden Wahlbehörde“ abzugeben.
Dazu ist die Beantragung einer Wahlkarte
notwendig. Entsprechende Anträge können
schriftlich (per Post, E-Mail oder Fax) bis
Mittwoch, den 22. Mai 2019, bzw. mündlich
bis Freitag, den 24. Mai 2019, 12 Uhr, ge-
stellt werden.

Bei jeder Art der Antragstellung ist der
Nachweis der Identität mittels amtlichem
Lichtbildausweis (Reisepass, Personalaus-
weis, Führerschein) unerlässlich! 

WICHTIG: Eine telefonische Beantra-

gung ist
v o m  G e -
s e t z g e b e r
nicht gestattet
und ist daher kei-
nesfalls möglich!

Wahlkarten sind beim Gemeindeamt, Abtei-
lung Meldeamt, erhältlich. 

Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben,
dürfen Sie ausschließlich mit Ihrer Wahl-
karte Ihre Stimme abgeben, unabhängig
davon, wo und auf welche Weise Sie wäh-
len möchten! Sollten Sie keine Wahlkarte
beantragt haben, so können Sie aus-
schließlich bei der Gemeinde, in deren
Wählerevidenz Sie eingetragen sind, Ihre
Stimme abgeben.

FLIEGENDE WAHLBEHÖRDE
Für bettlägerige und/oder transportunfähige
Wahlberechtigte steht am Wahltag selbst-
verständlich wieder eine so genannte „Flie-
gende Wahlbehörde“ zur Verfügung. 

ACHTUNG: Ein notwendiger Besuch der
„Fliegenden Wahlbehörde“ muss vorab am
Gemeindeamt angemeldet werden. Auch
dazu ist die Beantragung einer Wahlkarte
notwendig – beachten Sie also bitte die un-
ter dem Punkt „Wahlkarten“ angeführten
Fristen!

Informationen erhalten Sie am Gemeinde-
amt Eggendorf, Abteilung Meldeamt, bei
Tanja Bauer-Zsulich (Tel.: 02622/73234-13
oder E-Mail: zsulich@eggendorf-noe.at).

EU‐WAHL AM 26. MAI 2019

ACHTUNG: Absolute
AUSWEISPFLICHT
auch bei „amtsbe-
kannten“ Personen!

7

0
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RECHTSANWALT MAG. GALANDA – SPRECHTAGE 2019

R echtsanwalt Mag. Johann Galanda ist 2019 in seiner Eggendorfer Sprech‐
stelle zu folgenden Terminen wieder für Sie da:

6. April 5. Oktober
4. Mai 2. November  
1. Juni 7. Dezember
7. September

Nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung steht Ihnen der erfahrene Ju‐
rist jeweils in der Zeit von 9 bis 12 Uhr für Rechtsauskünfte zur Verfügung. w

KONTAKT
Rechtsanwalt Mag. Johann Galanda
Strauraczgasse 4/2, 1050 Wien
Sprechstelle Eggendorf: Hauptstraße 46

Tel.: 01/810 06 77; Fax: 01/810 06 77-20
E-Mail: office@ra-galanda.at
Homepage: www.ra-galanda.at

Fasching. Das Faschingsfest in unserem Betreuten Wohnen „Senioren Aktiv“ in der Siedlung Maria Theresia war wie jedes gesellige
Beisammensein in diesem Haus ein toller Erfolg. Zusammenhalt und Spaß steht ganz oben auf der Prioritätenliste der Bewohner und
der engagierten Betreuerinnen. Foto: zVg, Senioren Aktiv

D ie Bauarbeiten zum Ausbau der
Bahnstrecke „Pottendorfer Linie“

im Bereich zwischen den Bahnhöfen
Hennersdorf und Münchendorf gehen in
die Zielgerade. 

FERTIGSTELLUNG ENDE 2019
Um den geplanten Fertigstellungstermin
Ende 2019 einhalten zu können, ist eine
Sperre der Pottendorfer Linie zwischen
den Bahnhöfen Wien Blumental und Eb‐
reichsdorf im Zeitraum von Samstag, 13.

April, bis Montag, 22. April 2019 erfor‐
derlich.
ÄNDERUNGEN FÜR FAHRGÄSTE
Während der Sperre wird für die Schnell‐
bahnlinie S60 ein Schienenersatzverkehr
mit Bussen zwischen Ebreichsdorf und
Wien Hauptbahnhof (in Richtung Wien)
bzw. zwischen Wien Blumental und Eb‐
reichsdorf (Richtung Wiener Neustadt)
eingerichtet. 

REX Züge Richtung Wien bzw. Deutsch‐
kreutz fahren über Gramatneusiedl.
Diese Züge halten auch im Bahnhof
Wampersdorf. Um den mit PKW anrei‐

senden Pendlern den Umstieg auf diese
REX‐Züge in Wampersdorf zu erleich‐
tern, ist für den Zeitraum der Sperre
neben dem Bahnhof eine zusätzliche,
provisorische Park&Ride‐Anlage einge‐
richtet. 

ERNEUTE SPERRE AB ENDE JUNI
Zum Abschluss der Ausbaumaßnahmen
im Bereich bis Münchendorf erfolgt eine
erneute Streckensperre der Pottendor‐
fer Linie zwischen Hennersdorf und Eb‐
reichsdorf von 29. Juni bis 1. September
2019. Nähere Informationen erhalten
Sie in Kürze. w

EINE INFORMATION FÜR PENDLER



Alleine im Ober-Eggendorfer Jagd-

gebiet wurden 2018 fünf und bereits

in den ersten Wochen 2019 zwei

eindeutig von Hunden gerissene

Rehe verendet aufgefunden!
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BRUT‐ UND 
SETZZEIT STREUNENDE HUNDE ALS GEFAHR FÜR DAS WILD

Für uns Menschen ist der Hund – aber
auch unser geliebter Stubentiger – ein gu-
ter Freund. Für ein Wildtier ist ein freilau-
fender Hund bzw. eine Freigängerkatze
nichts anderes als ein Raubtier, dessen
Auftauchen zu panikartiger Flucht zwingt. 

Besonders in den Wochen der Brut- und
Setzzeit, von April bis Juli, ist unser Wild
besonderen Gefahren ausgesetzt. Als Brut-
und Setzzeit bezeichnet man jene Phase,
in der Wildtiere brüten bzw. ihre Jungen zur
Welt bringen. Im März werden die ersten
Feldhasen des Jahres geboren, im Mai
bringt das Rehwild seine Jungen zur Welt.
Jungtiere können in ihren ersten Lebens-

wochen sehr leicht von
Hunden und Katzen getötet
werden.

Auch unsere Wildtiere ha-
ben ein Recht auf Schutz (§
5. (1) Tierschutzgesetz: Es
ist verboten, einem Tier un-
gerechtfertigt Schmerzen,
Leiden oder Schäden zuzu-
fügen oder es in schwere
Angst zu versetzen.)! Mit
ordnungsgemäßer Haltung

und Verwahrung Ihres Vierbeiners sorgen
Sie dafür, dass auch unser Wild, dessen
Lebensraum ohnehin immer kleiner wird,
geschützt ist. 

Gesetzliche Grundlagen: NÖ Hundehalte-
gesetz sowie NÖ Jagdgesetz
1. Wer einen Hund hält ... hat das Tier in
der Weise zu führen und zu verwahren,
dass Menschen und Tiere nicht gefährdet
oder belästigt werden können (NÖ Hunde-
halteG § 1 Abs.1)
2. Es ist jedermann verboten, ein Jagdge-
biet abseits von öffentlichen Straßen und
Wegen ... ohne Bewilligung des Jagdaus-
übungsberechtigten von Hunden durch-

streifen zu lassen (NÖ Jagdgesetz § 94
Abs. 1). Letzteres bedeutet, dass immer
eine Verwaltungsübertretung vorliegt,
sobald der Hund abseits von öffentli-
chen Wegen herumstreunt, auch wenn er
sich innerhalb der Rufweite des Hundehal-
ters befindet! 

Hundehalter, die ihre Verwahrungs- und
Aufsichtspflicht verletzen, sind jedenfalls
zur Anzeige zu bringen und können – je
nach Delikt – mit einer Verwaltungsstrafe
bis zu 15.000 Euro bestraft werden.

Gemäß § 64 Abs. 2 Z.2 NÖ JagdG sind die
zur Ausübung des Jagdschutzes berufenen
Organe (Jagdaufseher) nicht nur berech-
tigt, sondern sogar VERPFLICHTET, wil-
dernde Hunde zu töten. 

ACHTUNG! Ähnliches gilt für:
- Hunde, die sich erkennbar der Einwir-
kung ihres Halters entzogen haben und au-
ßerhalb dessen Rufweite im Jagdgebiet
umherstreunen

-  KATZEN, die in einer Entfernung von
mehr als 300 Meter von Wohn- und Wirt-
schaftsgebäuden umherstreifen

Foto: facebook/dogworkz.com

N achdem in Kärnten ein Hund
neben einer Skipiste ein Reh geris‐

sen hat und ein Video davon in den so‐
zialen Medien die Runde gemacht und
für großes Aufsehen gesorgt hat, mahnt
jetzt auch der NÖ Landesjagdverband,
dass es verboten ist, Hunde streunen zu
lassen. Hundehaltern droht eine Verwal‐
tungsstrafe.

Niederösterreichs Landesjägermeister
Dr. Josef Pröll fordert in einem Interview

mit dem ORF vom 13. Februar 2019 alle,
die sich im freien Naturraum bewegen,
dazu auf, ihre persönliche Verantwor‐
tung wahrzunehmen: „Dass Hunde wil­
dern und herumstreunen und von den
Tierbesitzern auch gelassen werden,
kommt immer stärker vor. Offenbar
haben die Menschen nicht mehr das Ver­
ständnis, das es früher gegeben hat:
Nämlich, dass Hunde ihren Instinkt aus­
leben und wildern und so zum Problem
für Wildtiere werden.“

Letztendlich sei es Jagdausübungsbe‐
rechtigen auch erlaubt, wildernde
Hunde zu töten: „Das will keiner, und
deshalb sollen wir uns beide  – diejeni­
gen, die mit Hunden in der freien Natur
unterwegs sind, und die Jäger – das er­
sparen“, sagt der Landesjägermeister. w

APPELL VON LANDESJÄGERMEISTER DR. PRÖLL
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2 019: ein Jahr der Veränderungen!
Rauchfangkehrermeister Walter

Kozich verabschiedet sich nach 47 Jah‐
ren Dienst in den Ruhestand. Wir wün‐

schen Ihm alles Gute! Den Familienbe‐
trieb in bereits 5. Generation führt nun
die neue Chefin, Rauchfangkehrermeis‐
terin Désirée Kozich, weiter. w

GENERATIONSWECHSEL BEI RAUCHFANGKEHRER KOZICH

FEUER‐
BRAND VERDACHT AUF FEUERBRAND – WAS TUN?

Feuerbrand ist eine hochinfektiöse, schwer
zu bekämpfende Krankheit verschiedener
Obst- und Ziergehölze und stellt eine ernst-
zunehmende Gefahr für das Kernobst und
für anfällige Ziergehölzarten dar! 

KRANKHEITSSYMPTOME
4 braune Pflanzenteile
4 hakenartige Verkrümmung junger Triebe
4 Bakterienschleim: selten sichtbar 

WAS TUN?
1. Berühren Sie niemals verdächtige Pflan-
zen oder Pflanzenteile.
2. Informieren Sie umgehend die Gemein-
de – der Feuerbrand-Beauftragte begut-
achtet unentgeltlich die Pflanzen.
3. Sollte sich der Verdacht bestätigen, wird
der Feuerbrand-Beauftragte der Gemeinde
alle weiteren Schritte in die Wege leiten.

4. Der Feuerbrand-Beauftragte besichtigt
die Pflanze
- wenn kein Verdacht, dann kein weitere
Vorgehen nötig
- wenn der Verdacht auf Feuerbrand be-
steht, klärt ein FB-Sachverständiger die
Sachlage und schreibt gegebenenfalls die
zu setzenden Maßnahmen vor
5. Rodung bzw. Ausschnitt darf nur von ge-
schultem Personal durchgeführt werden.
6. Es entstehen dem Pflanzenbesitzer kei-
ne Kosten für die Abklärung.

Für  Mensch und Tier
besteht keine Gefahr!

Foto: zVg 

Die NÖ Gebietskrankenkasse ist der größ-
te Krankenversicherungsträger des Landes
und sichert gemeinsam mit einem dichten
Netz an Gesundheitspartnern eine optimale
Krankenversorgung in Niederösterreich. 

Die aktuelle Ausgabe der kostenlosen Bro-
schüre „Leistungen und Service“ bietet al-
len Versicherten und deren anspruchsbe-
rechtigten Angehörigen auf 104 Seiten ei-
nen Überblick über das umfangreiche An-

gebot rund um Krankheit, Geburt, Zahnbe-
handlung und Zahnersatz und stellt innova-
tive Vorsorgemaßnahmen der Krankenkas-
se vor. Zudem liefert das druckfrische Heft
wichtige Informationen über Versicherungs-
schutz, Anspruchsvoraussetzungen, Ko-
stenbefreiungen und kasseneigene Einrich-
tungen wie Zahn- und Physikoambulato-
rien. Alles Wissenswerte rund um Kinder-
betreuungsgeld-Konto, Ombudsstelle, De-
menz-Service, Kinderreha oder NÖGKK-

Online-Angebote sowie die aktuellen Werte
der Sozialversicherung runden das große
Info-Paket ab. 

Die Broschüre ist ab sofort im Service-Cen-
ter Wiener Neustadt erhältlich. Bestellun-
gen: E-Mail unter oea@noegkk.at, telefo-
nisch unter 050899-5121 möglich. Bro-
schüre und Versand sind kostenlos.

Die NÖGKK im Internet: www.noegkk.at

ALLE NÖGKK‐LEISTUNGEN AUF EINEN BLICK

Foto: zVg
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EGGENDORFS UNTERNEHMEN STELLEN SICH VOR
ZUM OPTIMUM – SOPHIE GRUBER

KONTAKT

Zum Optimum – Sophie Gruber, BSc

Meisengasse 30, 2601 SMT

Telefon: 0699/194 44 913

e-mail: gruber.sophie@gmx.at    

Website: www.zumoptimum.at

Einen Einblick in die Welt des eige‐
nen Blutes und Ihres Körpers gibt

Ihnen Sophie Gruber mit Hilfe der Dun‐
kelfeldmikroskopie!

In unserem Körper übernimmt das Blut
mit seinen einzelnen Bestandteilen eine
Vielzahl an bedeutenden Aufgaben. Sau‐
erstofftransport oder Abwehrleistung ist
weit bekannt. Allerdings zeigt es viel

mehr und liefert die Möglichkeit, den
Gesundheitszustand ausführlich zu be‐
urteilen. Und dazu genügt ein einziger
kleiner Tropfen Blut! Möglich macht dies
die spezielle Untersuchung mit einem
Dunkelfeldmikroskop. Durch die Be‐
trachtung des Vitalblutes, also des „le‐
benden“ Blutes, ist eine Beurteilung der
Funktion von Zellen und Serum möglich.
Frühzeitig können so Störungen aufge‐

spürt und ihnen entgegengewirkt
werden, bevor schwerere Krank‐
heiten entstehen. 

WAS IST ZU  ERKENNEN?
w Zustand und Funktion der Blut‐
zellen
w Aktivität des Immunsystems
w Befall mit Bakterien, Viren, Pilzen,
Parasiten
w Umweltbelastungen (Schwerme‐
talle...)  

w Stoffwechselstörungen
w Schädigungen/Belastungen durch
Stress
w Allergiebelastung
w ernährungsbedingte Störungen
w uvm...

Sophie Gruber erklärt: „Die Dunkelfeld­
mikroskopie stellt eine ideale Verbindung
zu schulmedizinischen Behandlungen
dar und bietet die Grundlage für eine ge­
zielte ganzheitliche Therapie.  Vereinba­
ren Sie einen Termin, ich freue mich auf
Sie!“ w

muttertags-backkurs 
für Kinder

Wie wär’s, wenn Ihr Kind etwas ganz Besonderes
zum Muttertag bäckt? Mit Liebe und Freude!

KURSTERMINE
8. Mai 2019, 14 ‐ 17 Uhr
9. Mai 2019, 14 ‐ 17 Uhr
10. Mai 2019, 14 ‐ 17 Uhr

Kostenbeitrag: 10 €

ANMELDUNG bis 3. Mai 2019
Antonija Pollak, Tel.: 0699/119 90 172
Pro Kurstag maximal 6 Kinder!

MUTTERTAG – EIN TAG ZU EHREN DER MUTTER

Verwöhnen Sie an diesem Tag Ihre Mama mit 
Kaffee und Torte oder mit Brötchen und Sekt

Bestellungen bei Antonija Pollak, Tel.: 0699/119 90 172

WEIN‐LAGERABVERKAUF

G anz unter dem Motto „Jeder Tag ohne
ein Glas Wein ist ein Gesundheitsrisiko“

lädt Wein Papst in der Siedlung Maria There‐
sia von 26. ‐ 28. April 2019 zum großen Lager‐
abverkauf mit Rabatten bis zu minus 50 %
und mehr!  Geöffnet ist Freitag und Samstag
von 15 ‐ 20 Uhr, Sonntag von 11 ‐ 17 Uhr. 

Wein Papst
Eichengasse 30‐34
2601 Eggendorf
0676/84 36 71 200
www.wein‐papst.at w

Fo
to:

 fr
ee

pik
.co

m

Foto: freepik.com

Foto: zVg
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HEIMATMUSEUM EGGENDORF

D a die derzeit gezeigten Motorrad‐
oldtimer aufgrund des schönen

Wetters bald wieder auf der Straße zu
sehen sein werden, ist im Heimatmu‐
seum Eggendorf eine neue Sonderaus‐
stellung in Vorbereitung. „Wir wollen
uns nun der Geschichte der Eggendorfer
Vereine widmen“, kündigt Obfrau Dr.
Christa Buzzi an. Den Auftakt macht, zur
Freude der Fußballfans, der ASK Eggen‐
dorf, dessen wechselvolle Entwicklung
detailliert beleuchtet werden soll. Der
exakte Termin für die Eröffnung der
neuen Sonderausstellung wird in Kürze
eigens bekannt gegeben. w

NEUE AUSSTELLUNG

ggendorferE
M 2019

esse
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21. und 22. September 2019
10 ‑ 18 Uhr bzw. 10 ‑ 15 Uhr

im/beim Kurt Schedler‑Zentrum

DIE VORBEREITUNGEN ZUR 4. EGGENDORFER MESSE LAUFEN BEREITS AUF HOCHTOUREN

D ie Eggendorfer Messe hat sich seit
der Premiere 2016 zum Fixpunkt in

unserem Veranstaltungskalender entwi‐
ckelt und sich weit über die Gemeinde‐
grenzen hinaus einen großartigen Ruf
erarbeitet. 

NEUAUFLAGE IN DER GARTENSTADT
Aus diesem Grund wird diese Veranstal‐
tung im heurigen Jahr natürlich eine
Neuauflage erfahren. Die Messe findet
dieses Mal in der Siedlung Maria There‐
sia im und rund um das Kurt Schedler‐

Zentrum (Waldgasse 10, 2601 Eggen‐
dorf) statt. Um ausreichend Raum zur
Verfügung stellen zu können, wird un‐
mittelbar neben dem Veranstaltungszen‐
trum ein Großraumzelt aufgebaut.  

OKTOBERFEST: 14.09.2019
Das Wochenende davor findet dort auch
das alljährliche Oktoberfest der Ge‐
meinde mit den jungen Volksrockern der
„Wilden Kaiser“ statt. Das modern aus‐
gestattete Schedler‐Zentrum und das
Festzelt samt eigenem Bereich für die

Gastronomie bieten zusammen genü‐
gend Platz sowie die perfekte Infrastruk‐
tur für alle Aussteller. 

IHRE ANSPRECHPARTNER
Hauptverantwortlicher/Organisation:
GGR Thomas Knabl, 0664/386 86 22 
Unterstützung: Tanja Bauer‐Zsulich, Tel.:
02622/73234‐13, E‐Mail: zsulich@eg‐
gendorf‐noe.at

Die Anmeldefrist für die Eggendorfer
Messe 2019 endet am 30. April 2019! w

Foto: Johann Sombori
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MUSIKSCHULVERBAND

KONTAKT

Musikschulverband der Leitha Stein-
feld-Gemeinden – Dr. Karin Aigner
Hauptstraße 1, 2490 Ebenfurth
Tel.: 02624/52 901

D as Ensemble Six & One (Christiane
Hoffmann, Violine – Klasse Johann

Ratschan, Katja Krenseis, Hannah
Tschank, Julia Rydl, Tamea Graßl, Laura
Kögl, Sofia Lichtenwörther, Gitarren –
Klasse Karin Aigner) hat beim jüngsten
Landeswettbewerb prima la musica
einen 1. Preis mit Berechtigung zur Teil‐
nahme am Bundeswettbewerb in Kla‐
genfurt erreicht. Dort werden sie sich
mit den besten Ensembles Österreichs
messen. Landeshauptfrau Mag. Johanna
Mikl‐Leitner und die Geschäftsführerin
des Musikschulmanagements NÖ, Mag.
Dr. Michaela Hahn, gratulierten den jun‐
gen Musikerinnen persönlich zu ihrem
großartigen Erfolg. w

TERMINE
TAG DER OFFENEN TÜR. 
Freitag, 3. Mai 2019, 15 – 19 Uhr 
Hauptstraße 1, 2492 Ebenfurth
Bei Kaffee und Kuchen kann man das
Angebot der Musikschule kennenlernen.
Es können alle angebotenen Instrumente
ausprobiert bzw. mit Lehrern weitere
Schnupperstunden vereinbart werden.
Außerdem stehen alle Lehrkräfte gerne
zur Verfügung, um das jeweils passende
Instrument für interessierte Kinder zu fin-
den. 

EINSCHREIBUNG.
Die Anmeldung für das Schuljahr
2019/20 findet von 29. April bis 31. Mai
2019 statt und ist im Musikschulbüro
(Hauptstraße 1, 2490 Ebenfurth) sowie
bei allen Lehrkräften möglich. Nähere
Auskunft unter 0664/204 64 53 (Musik-
schulleiterin Karin Aigner).

MATINÉE.
Am Sonntag, 5. Mai 2019, veranstaltet
der Musikschulverband um 11 Uhr eine
Matinée im Stadtsaal Ebenfurth. Es tre-
ten Solisten und Ensembles aller Instru-
mentalklassen auf, die zweite Hälfte wird
das Kooperationsorchester mit der Mu-
sikschule Steinfeldklang, die Stonefield
Strings, gestalten.

GRUND ZUR FREUDE

Vernissage. Die Künstlerin Brigitta Schulz lud am 28.
Februar 2019 zur Vernissage ins Gemeindeamt Eggen-
dorf. Gemeinsam mit Bürgermeister Thomas Pollak und
GGR Othmar Gruber durfte sie sich über zahlreiche Be-
sucher freuen.  Foto: zVg

Fotos: Musikschulverband
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LANDESKINDERGARTEN MARIA THERESIA

D ie Kids vom Landeskindergarten der Siedlung Maria The‐
resia haben beim Malwettbewerb der Fa. Weinzetl  auch

heuer wieder gewonnen. Zum Thema „Mein Bewegtes Fens‐
ter – Wie werden wir uns in Zukunft fortbewegen?“ – haben
die Kinder Fahrzeuge entwickelt, die keine Schadstoffe aussto‐
ßen und gut für unsere Umwelt sind. Ideen für eine bessere
Zukunft. „Mit den beiden Projekten der Kinder haben wir den
2. Platz gemacht und freuen uns über 700 Euro für neue Spiel­
und Fördermaterialien“, so Kindergartenleiterin Cornelia
Hejda. w

D ie Therapiebegleithunde Akiro und
Anouk mit Besitzerin Karo Kalten‐

bacher, BA,  von der Organisation
Enjoy2be,  besuchen seit einiger Zeit
einmal wöchentlich unseren Landeskin‐
dergarten. Unterstützt von den beiden
Labradorrüden arbeiten die Kids dabei
spielerisch und ganzheitlich an sozialer
und emotionaler Kompetenz. Regelmä‐
ßig stehen dabei auch Abstecher in das
benachbarte „Senioren Aktiv“‐Haus auf
dem Programm. Kindergartenleiterin

GEWINN BEIM MALWETTBEWERB

ARBEIT MIT HUNDEN Cornelia Hejda: „Finanziert wird das Pro­
jekt dankenswerter Weise schon das 2.
Jahr von der Gemeinde Eggendorf!“ w

LANDESKINDERGARTEN EGGENDORF

Fasching. Lustig ging’s zu im Landeskinder-
garten Eggendorf. Im Fasching kam nicht nur
ein Zauberer zu Besuch, auch die Mitglieder
des Burschenclubs Eggendorf feierten eifrig
mit. Fotos: Kiga ED

Fotos: Kiga SMT 



VOLKSSCHULE FELIXDORF

KONTAKT

VS Felixdorf – Dir. OSR Ingrid Pruschak
Bilingual Elementary School
Siedlergasse 6, 2603 Felixdorf
Tel.: 02628/626 66
e-mail: vs.felixdorf@noeschule.at
Homepage: www.vs-felixdorf.schulweb.at
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S chnee, Schnee und noch mehr
Schnee lag nach den Weihnachts‐

ferien in Losenheim am Fuße des
Schneebergs, als die zwei Busse aus Fe‐
lixdorf ankamen. 

Knapp 100 motivierte Kinder schnapp‐
ten Ski und Stöcke und wagten sich auf
die Pisten. Bei super Bedingungen ging
auch das gefürchtete Schleppliftfahren
problemlos. So war auch dieses Jahr der
Schul‐Skitag wieder ein voller Erfolg. w

Sofort, als sich der Winter entschie‐
den endlich Einzug zu halten, lie‐

ßen sich die Klassen der Volksschule
Felixdorf die Gelegenheit zum Winter‐
sport nicht entgehen. 

Die Kinder und ihre Lehrer schlüpften
auch heuer wieder in die Eislaufschuhe
und zogen ihre Bahnen über die Eisflä‐

Schnuppertag. Beim Tag der offenen Tür
am 7. März 2019 bekamen die Eltern aus-
führliche Informationen zum Schuleinstieg
ihrer Kinder und über das Schulleben mit
allen seinen Projekten. Die Kids konnten
durch ein umfassendes Mitmachangebot
schon einmal Klassenluft schnuppern.

VOLKS‐ U. SONDERSCHULE EGGENDORF

A uch dieses Jahr besuchte Helmi im
Rahmen der Verkehrssicherheits‐

aktion die Schule und lehrte die Schüler
richtiges Verhalten im Straßenverkehr.
Der Höhepunkt ist dabei natürlich der
Besuch von Helmi. „Ich freue mich
immer auf diese Aktion, da mir Helmi
noch aus meiner eigenen Kindheit be­
kannt ist“, so Direktorin Karin Bauer. w

„AUGEN AUF, OHREN AUF! HELMI IST DA!“

EISLAUFSPASS che des Eislaufplatzes in Felixdorf. Das
war eine Freude für Groß und Klein. w

SPUREN IM SCHNEE

Fotos: VS Felixdorf



KONTAKT
VS Eggendorf – Dir. Karin Bauer
Hauptstraße 72, 2492 Eggendorf
Tel.: 02622/73 2 37
Fax: 02622/74 0 98
e-mail: vs.eggendorf@noeschule.at
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Im Fasching ging es wieder kunterbunt
in der Schule zu. Neben vielen lusti‐

gen Verkleidungen, gab es vom Eltern‐

M it Unterstützung durch das Land
Niederösterreich startete die Ge‐

meinde Eggendorf am 13. Februar 2019
als zweite Gemeinde nach Wiener Neu‐
stadt mit einer Sprachoffensive für Kin‐
der mit nicht‐deutscher Muttersprache
im Kindergartenalter.

Auf Initiative der Direktorin der Volks‐
schule Karin Bauer und mit der Unter‐
stützung durch Bürgermeister Thomas
Pollak werden in Zusammenarbeit mit
dem Wiener Neustädter Verein „Start‐

klar“ bereits vor Schuleintritt Deutsch‐
kurse angeboten.

MMag. Janine‐Isabelle Fischer, verrete‐
rin des Vereins „Startklar“, erklärt den

Sinn dieses engagierten Projekts: „Unser
Ziel ist die sprachliche Förderung von
Kindern mit nicht­deutscher Mutterspra­
che in Form von spielerischen Deutsch­
kursen.“ w

SPRACHFÖRDERUNG

Gesunde Zähne. Auch die Allgemeine Sonderschule
beteiligt sich am Projekt Apollonia 2000. Dabei lernen
die Kinder mit dem Maskottchen Kroko das richtige Zäh-
neputzen und das macht immer besonderen Spaß.

Im Heimatmuseum. Am 19. März 2019 erzählte Dr.
Christa Buzzi den Kindern der Volks- und Sonderschule
aus der Geschichte Eggendorfs und unserer Schule und
zeigte alte Schulfotos. Herzlichen Dank dafür!

FASCHING IN DER SCHULE verein wieder Faschingskrapfen. Herzli‐
chen Dank! 

Auch der Burschenclub war beim
Umzug im Turnsaal dabei. Danke Ob‐
mann David Novak und Team. w

Fotos: VS Eggendorf
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KONTAKT
HORT EGGENDORF (VS/ASO)
Hauptstraße 72, 2492 Eggendorf
Tel.: 0676/8700 27448
Leitung: Maria Hartmann 
Betreuung: Michaela Pöttschacher

VOLKSHILFE HORT

Fasching. Am 5.März 2019 besuchte die Hort-
gruppe der VS/ASO Eggendorf den traditionsrei-
chen  Faschingsumzug in Zillingdorf. Danke an die
Protagonisten des Umzugs für den herzlichen
Empfang, unsere Kids hatten viel Spaß.

Fotos: Volkshilfe-Hort

D ie 3. und 4. Klasse der Volksschule
und die 2. Klasse der Allgemeinen

Sonderschule nahmen an einem äußerst
lehrreichen Projekt teil.

Initiiert und finanziert wurde dieses  von
der TAG (Trans Austria Gasleitung) und

KINDER ERFORSCHEN GESCHICHTE

dem österreichischen Buchklub der Ju‐
gend. Zum Thema „Kinder erforschen
Geschichte“ gab es zahlreiche Work‐
shops und als Geschenk erhielt jede
Klasse noch ein Sortiment an interessan‐
ten Sachbüchern. Es war für alle ein äu‐
ßerst spannender Vormittag. w



ZU HAUSE in 
eggendorf

APRIL 2019    

w

SCHULEN . KINDERGÄRTEN
18

NEUE MITTELSCHULE EBENFURTH

KONTAKT
NMS Ebenfurth – Dir. Andreas Kohlhuber
Hauptstraße 1, 2490 Ebenfurth
Tel.: 02624/52257, Fax: 02624/52257
e-mail: hs.ebenfurth@noeschule.at
Homepage: www.nmsebenfurth.ac.at

D er Eistraum
beim Wie‐

ner Rathausplatz
gehört zum fixen
A u s fl u g s p r o ‐
gramm im Win‐
ter. Diesmal hieß
es für die dritten
und vierten Klassen mit ihren Sportleh‐
rern Nadine Schmid und Daniel Payer
Schlittschuhe anschnallen. Dabei gab es
eine spektakuläre Neuerung: Mit dem
Sky Rink bietet der Wiener Eistraum
eine weltweit einzigartige mobile Eis‐
laufbahn, die Eislaufen auf zwei Ebenen
auf insgesamt 9.000 m² ermöglicht. Er‐
halten geblieben sind die märchenhaf‐
ten Pfade sowie die malerische Kulisse
samt musikalischer Untermalung. 

So abwechslungsreich und motivierend
kann Sportunterricht sein! w

D ie NMS
Ebenfur th

hat seit 1. März
2019 einen neuen
Schulleiter.

Andreas Kohlhu‐
ber (49) ist seit
bereits 20 Jahren
mit Begeisterung
Lehrer in den Ge‐
genständen Ma‐

thematik, Bewegung und Sport sowie
Physik. Der Abschied von der Europa‐
schule in Wiener Neustadt fiel ihm nicht
leicht, aber er sieht seine neue Aufgabe
an der NMS Ebenfurth als große Heraus‐
forderung und freut sich darauf, mit sei‐
nem neuen Team die Schule im

S echs Schülerinnen und Schülern
der vierten Klassen konnten in

ihrem Semesterzeugnis einen Noten‐
durchschnitt von unter 1,5 (entspricht
einem ausgezeichneten Erfolg) erzielen.

In dieser Schulstufe ist das Semester‐
zeugnis besonders wichtig, weil es zur
Anmeldung an weiterführende Schulen
benötigt wird. Mit diesen grandiosen

Interesse der Kinder und Jugendlichen
weiterentwickeln zu können.

FORDERN  UND FÖRDERN
Andreas Kohlhuber, verheiratet und
selbst Vater von vier Kindern, legt seinen
Fokus dabei auf die individuelle Förde‐
rung der einzelnen Schülerinnen und
Schüler. Er möchte Talente fordern,
gleichzeitig aber bei Lernschwächen ge‐
zielt fördern. Bereits ab Herbst werden
diesbezüglich eigene Lerngruppen ein‐
geführt werden. 

Durch diese Maßnahme soll sicherge‐
stellt werden, dass begabte Kinder nach
dem AHS‐Standard unterrichtet werden
und lernschwächere Kinder ausreichend
Fördermöglichkeiten bekommen, um

eventuell vorhandene Defizite auszu‐
gleichen.

Darüber hinaus möchte Kohlhuber zu‐
sätzliche Angebote mit sportlichen und
kreativen Schwerpunkten anbieten. Wir
wünschen dem neuen Schulleiter alles
Gute für seine Zeit in Ebenfurth und
freuen uns auf eine gute Zusammenar‐
beit! w

NEUER SCHULLEITER FÜR DIE NMS EBENFURTH

Leistungen haben die Jugendlichen die
besten Chancen zum Auftakt ihrer wei‐
teren schulischen Laufbahn.

Im Bild Schulleiter Andreas Kohlhuber
mit Lukas Palomo‐Rodriguez (Ø 1,16),
Lisa Rottensteiner (Ø 1,16), Bettina Ple‐
ninger (Ø 1,08), Elif Tamur (Ø 1,27), Sara
Dedic (Ø 1,00) und Nisa Can (Ø 1,09).
Herzlichen Glückwunsch! w

AUSGEZEICHNETER ERFOLG: WIR GRATULIEREN! EISTRAUM WIEN

Fotos: NMS Ebenfurth
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VERANSTALTUNGEN 2019

Heuriger Kampichler – 2492 Eggendorf, Hauptstraße 122
Tel.: 02622/745 91

26. April - 3. Mai, 21. - 28. Juni, 26. - 28. Juli, 23. -30. August,
11. - 18. Oktober, 15. - 22. November

AUSGSTECKT IS’

NOVEMBER
22./23. Punschstand Siedler-
verein Maria Theresia/Eggendorf

29./30. Punschstand Siedler-
verein Maria Theresia/Eggendorf

23. Weihnachtsmarkt mit Besinn-
lichem Advent Nikolaus und
Perchtenlauf,  Hauptplatz Eggen-
dorf

30. Weihnachtsmarkt in der
Sdlg. Maria Theresia vor dem Kurt
Schedler-Zentrum mit Nikolaus
und Perchtenlauf

SEPTEMBER

DEZEMBER
31. Punschstand, Burschenclub
Eggendorf

1. Kinderfest für Jung & Alt der
Kinderfreunde SMT, ASKÖ-Areal

8. Tag des Kindes, Kinderfreunde
Eggendorf

14. Oktoberfest der Gemeinde
Eggendorf, Sdlg. Maria Theresia

15. Pfarrheuriger mit Erntedank-
fest, Pfarre Auferstehung Christi

21./22. Eggendorfer Messe,
Sdlg. Maria Theresia

OKTOBER
12. Tag des Offenen Ateliers im
Atelier „Haus Kreativ“ bei Othmar
Gruber, Meiseng. 30

26. 2. Familienfitmarsch der Kin-
derfreunde, des Burschenclubs
und der Dortjugend

27. Halloweenfest der Kinder-
freunde SMT, im Kurt Schedler-
Zentrum

APRIL
14. Osterhase bei den Kinder-
freunden SMT, Kinderfreundehaus

30. Maibaumfest SMT JULI
13. Naturfreundefest, Vereins-
areal Tritolstraße

27. Sommerfest des ASKÖ Sdlg.
Maria Theresia

AUGUST
6. Heurigenfest der Freunde der
Siedlung Maria Theresia

9. Blaulichtparty der FF Eggen-
dorf, Festplatz Kirchengasse

10./11. Sommerfest der FF Eg-
gendorf, Aufestplatz

24. Sommerfest Siedlerverein
Maria Theresia/Eggendorf, Gar-
tengasse 52B

JUNI
19. Schulschlussfest VS/ASO ED

22. Mostheuriger mit Sonnwend-
feier, Jagdklub „Zum Neuwald“

MAI
4. Muttertagsbrunch SMT

5. Muttertagsbrunch ED-Ort

11. Florianitag und 145 Jahre
Gründungsfest im FF-Haus

26. Fest, Ausstellung der Künst-
lergruppe EGSO, Kurt Schedler-
Zentrum

29./30. Peterskirtag: Kirtag-
baumaufstellen, Frühschoppen,
Burschenclub ED

31. Feuerlöscherüberprüfung
Siedlerverein Maria Theresia/Eg-
gendorf, Gartengasse 52B
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SIEDLUNG MARIA THERESIA

Abfuhrtag Donnerstag

2. Mai
Fr., 14. Juni
25. Juli
5. September
17. Oktober
28. November

MÜLLENTSORGUNG 2019

EGGENDORF

26. April
24. Mai
21. Juni
19. Juli
16. August
Do., 12. September
11. Oktober
8. November
6. Dezember

SIEDLUNG MARIA THERESIA

12. April
10. Mai
7. Juni
5. Juli
2. und 30. August
27. September
25. Oktober
22. November
20. Dezember

SIEDLUNG MARIA THERESIA

10. und Do., 25. April 
8. und 22. Mai
5. und Di., 18. Juni
3., 17. und 31. Juli
Di., 13. und 28. August
Di., 10. und 25. September
9. und 23. Oktober
6. und 20. November
4., 18. und Di., 31. Dezember

EGGENDORF

3. und 17. April
Do., 2., 15. und Di., 28. Mai
Do., 13. und 26. Juni
10. und 24. Juli
7. und 21. August
4. und 18. September
2., 16. und Di., 29. Oktober
Di, 12., und 27. November
11. und Di., 24. Dezember

EGGENDORF

9. April
7. Mai
4. Juni
9. Juli
13. August
10. September
8. Oktober
5. November
3. Dezember

SIEDLUNG MARIA THERESIA

2. April
14. Mai
25. Juni
6. August
17. September
29. Oktober
10. Dezember

Altpapier und Kartonagen werden wieder zu neuem Papier verarbeitet.
Dadurch werden Umwelt und Rohstoffressourcen geschont. Zum Altpa-
pier gehören: Zeitungen, Zeitschriften, Kartons, Flugblätter, Telefonbü-
cher, etc. – Die Entsorgung erfolgt durch Hausabholung. Achten Sie
bitte darauf, dass kein Altpapier in den Restmüll gelangt!

Papier-Tonnen können erworben werden und sind Eigentum des
Käufers. Beschädigungen oder Verlust der Tonne gehen zulasten
des Eigentümers. Detaillierte Informationen erhalten Sie am Ge-
meindeamt in der Abteilung Bürgerservice (Bettina Bauer) unter
der Telefonnummer 02622/73234-14.

Müllcontainer, Müllsäcke und Altpapiergebinde müssen am Ab-
fuhrtag spätestens ab 6 Uhr zur Abholung bereit stehen, um ei-
ne problemlose Entsorgung zu gewährleisten. Mülltonnen nur
mit geschlossenem Deckel bereit stellen, da sonst für Gemein-
de und jeden einzelnen Bürger enorme Mehrkosten erwachsen!

RESTMÜLL                 Abfuhrtag Freitag BIOMÜLL                Abfuhrtag Mittwoch

KUNSTSTOFF – GELBER SACKALTPAPIER               Abfuhrtag Dienstag

EGGENDORF

Abfuhrtag Freitag 

10. Mai
21. Juni
2. August
Do., 12. September
25. Oktober
6. Dezember

MÜLLCONTAINERALTPAPIERTONNEN

In den „Gelben Sack”: Kunststoffflaschen und -tuben, Joghurt- und
Trink- becher, Kunststofffolien, Plastiksackerl, Tiefkühlverpackungen,
Suppenbeutel, Kaffeetabs, Kunststoffdeckel und -verschlüsse, Blister-
und Styroporverpackungen, Fleischtassen, Getränkeverbundkartons.
Keinesfalls in den „Gelben Sack”: Kunststoffe, die keine Verpackun-
gen sind (Spielzeug, Gartenschläuche, etc.).
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ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch von 15 – 17 Uhr
Ein Samstag im Monat von 8 – 12 Uhr (sie-
he oben)

ABGABEMÖGLICHKEITEN
KOSTENLOS
Holz (= Ziegellatten, Pfosten, etc.)
Schrott (= Elektroschrott)
Eisen (kein Verpackungsmetall)
Autobatterien, Problemstoffe, Sperrmüll

KOSTENPFLICHTIG
Bauschutt rein und PKW-Reifen

DIE PREISE
PKW-Reifen: ohne Felge 5,85 €/Stück

mit Felge 9,15 €/Stück
Bauschutt klein (ca. 100 kg, ein Kofferraum
voll): 8 €
Bauschutt mittel (ca. 300 kg, ein kleiner An-
hänger): 17 €
Bauschutt groß (ca. 600 kg, ein großer An-
hänger): 27 €
Entgegennnahme von Bauschutt ausschließ-
lich in den o. g. Kleinmengen. 

Nicht entgegen genommen werden Asbest
bzw. asbesthaltige Materialien! 

ACHTUNG: Um bei der Abwicklung unnöti-
ge Zeitverzögerungen zu vermeiden, bitte
den Bauschutt vorher sortieren!!! Werden
größere Container benötigt, wenden Sie sich
bitte an die Abfallbehandlungsanlage Wriener
Neustadt/Steinabrückl!

Altpapier, Kunststoff und herkömmlicher
Restmüll sind zu den allgemeinen Abfuhr-
terminen zu entsorgen und KÖNNEN
NICHT am Bauhof ABGEGEBEN WERDEN!

GRÜNSCHNITT
Entsorgung von MO bis FR von 8 - 20 Uhr,
SA von 8 - 18 Uhr in den speziellen Contai-
nern. AUSSERHALB DIESER ZEITEN ist das
Abladen NICHT gestattet! An Sonn- und Feier-
tagen ist die Anlage geschlossen! Die Contai-
ner stehen – abhängig von der Witterung – von
März bis November zur Verfügung!

SPERRMÜLL
Die Abgabe von Sperrmüll ist ganzjährig
während der Öffnungszeiten der Altstoffsam-
melstellen möglich. Die Gemeinde Eggendorf
bietet einen kostenpflichtigen Abholservice.
Nach telefonischer Voranmeldung am Ge-
meindeamt (Telefon: 02622/73234 DW 10,
Amtsleiter Thomas Bauer) wird ein Termin be-
gannt gegeben, zu dem der Sperrmüll (UND
AUSSCHLIESSLICH SPERRMÜLL) abgeholt
wird. Der Sperrmüll ist ausnahmslos AN
DER GEHSTEIGKANTE zur Abholung be-
reit zu stellen! Kostenpunkt: 25 € pro Fuhre
mit dem Pritschenwagen.

DIVERSES
Die Ausgabe von Müllsäcken, Hausnummern-
tafeln, etc. erfolgt ausschließlich während der
Öffnungszeiten bei den Bediensteten des je-
weiligen Bauhofes.

BAUHOF IN EGGENDORF UND DER SIEDLUNG MARIA THERESIA

Öffnungszeiten Abfallbehandlungsanlage
Wr. Neustadt (Tel.: 02622/373-660):

Montag – Freitag von 7 – 17 Uhr,
Samstag von 9 – 17 Uhr,

Sonn- und Feiertag von 10 – 13 Uhr

DEPONIE WR. NEUSTADT

Den Anweisungen des Personals ist stets Folge zu leisten.
Das Betreten und Befahren der Sammelstelle erfolgt auf eigene Gefahr. Für eventu-
elle Schäden Art (btr. auch Schäden beim Entladen von Fahrzeugen oder Anhän-
gern) wird seitens der Gemeinde keine Haftung übernommen. 
Tempolimit von 10 km/h auf der gesamten Anlage.
Abfälle, die nicht den Annahmekriterien entsprechen, werden ausnahmslos zurück-
gewiesen. 
Für die Übernahme von Abfällen gelten die jeweils gültigen gesetzlichen Auflagen. 
Die Entgegennahme von Altstoffen ist nur während der Öffnungszeiten und nur bei
Vorweisen der BERECHTIGUNGSKARTE möglich. Das Deponieren von Altstoffen
außerhalb des Bauhofgeländes ist nicht gestattet. 

ALLGEMEINE NUTZUNGSREGELN

n

n

n

n

n

n

Um Problemstoffe umweltgerecht zu entsor-
gen, befinden sich eigene Sammelstellen in
den BAUHÖFEN in Eggendorf-Ort sowie der
Siedlung Maria Theresia, wo speziell geschul-
te Mitarbeiter der Gemeinde die Problemstof-
fe entgegen nehmen. Auch KÜHLGERÄTE
können abgegeben werden. Sollte es Ihnen
unmöglich sein (Krankheit, Gebrechen, etc.),
das Gerät zur Sammelstelle zu bringen, setz-
ten Sie sich bitte mit dem Gemeindeamt (Tel.:

02622/ 73234 DW 10, Amtsleiter Thomas
Bauer) in Verbindung, um die Abholung des
Gerätes zu vereinbaren.

Die Sammelstellen sind  an folgenden
Samstagen von 8 – 12 Uhr geöffnet: 

6. April, 4. Mai, 1. Juni, 6. Juli, 3. August, 7.
September, 5. Oktober, 9. November, 7. De-
zember

Die Gemeinde Eggendorf bietet die Möglich-
keit, Autowracks kostengünstig und ord-
nungsgemäß zu entsorgen.

Bei Interesse setzten Sie sich bitte mit dem
Gemeindeamt (Telefon: 02622/73234  DW
10, Amtsleiter Thomas Bauer) in Verbindung.

PROBLEMSTOFFE                   Öffnungszeiten 2019 AUTOWRACKS

Abfallbehandlungsanlage Wiener Neustadt 
(Telefon: 02622/373-660)
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 7 - 17 Uhr
Samstag 9 - 17 Uhr
Sonn- und Feiertag 10 - 13 Uhr
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ÄRZTENOTDIENSTE 2019

KONTAKT
Dr. Lydia Schuster: Untere Feldgasse 1, 2492 Eggendorf, 02622/733 14
Dr. Edwin Neuber: Inselweg 1, 2492 Eggendorf, 02622/732 70
Dr. Stefanie Heissenberger: Karl Albrecht-Gasse 5, 2493 Lichtenwörth, 02622/752 66
Dr. Berna Öztatiklier: Wr. Neustädter-Str. 46, 2524 Teesdorf, 02253/817 81
Dr. Sorina Dubovan: Hauptplatz 2/1, 2601 Sollenau, 02628/472 75
Dr. Romana Kourimsky: Feldg.13/2/2, 2751 Matzendorf-H., 02628/663 90
Dr. Derya Öztürk: A. Rauch-Str. 18/2, 2525 Günselsdorf,  02256/635 70
Dr. Erwin Reichenstorfer: A. Rauch-Platz 4c, 2602 Blumau/Neurißhof, 02628/487 00
Dr. Ilse Rumpler: Gemeinde-Zentrum, 2604Theresienfeld, 02622/712 45
Dr. Simon Sauerschnig: Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf, 02628/624 66
Nachfolger Dr. Erwin Scholter: Hauptplatz 1, 2601 Sollenau, 02628/474 50
Dr. Jochen Rausch: Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf, 02628/622 43

EGGENDORF und SDLG. MARIA THERESIA

APRIL
13./14.: Dr. Romana Kourimsky
20./21.: Dr. Lydia Schuster
22.: Dr. Ilse Rumpler 
27./28.: Dr. Berna Öztatiklier 

MAI
1.: Dr. Sorina Dubovan
4./5.: Dr. Simon Sauerschnigg
11./12.: Nachfolge Dr. Erwin Scholter
18./19.: Dr. Stefanie Heissenberger
25./26.: Dr. Erwin Reichenstorfer
30.: Dr. Jochen Rausch

JUNI
1./2.: Dr. Edwin Neuber
10.: Dr. Romana Kourimsky
15./16.: Berna Öztatiklier 
20.: Dr. Simon Sauerschnigg
22./23.: Dr. Sorina Dubovan
29./30.: Dr. Ilse Rumpler 

PRAKTISCHE ÄRZTE ZAHNÄRZTE

Ärztenotdienste online: 
www.arztnoe.at 
(praktische Ärzte) 

www.noe.zahnaerzte-
kammer.at
(Zahnärzte)

ONLINE‐INFO

Sonn. und Feiertagsdienst nur in der Zeit von 7 - 19 Uhr! Die Nacht-
dienste (19 - 7 Uhr) übernimmt der Notruf NÖ (Tel.: 141).

APRIL
6./7.: Dr. Wolfram Körpert
Bad Vöslau, Badnerstraße 12/1
Tel.: 02252/763 68

13./14.: Dr. Lilly Krebs
Tribuswinkel, Josefsthalstraße 8
Tel.: 02252/498 19

20. - 22.: Dr. Klaus Charvat
Theresienfeld, Grazerstraße 37
Tel.: 02622/717 70

27./28.: Dr. Martina Tischler
Pitten, Alleegasse 51
Tel.: 02627/827 86

MAI
1.: Dr. Corina Tamas
Baden, Pfarrgasse 8/Top 11
Tel.: 02252/ 476 00

4./5.: Dr. Katharina Koppi
Lichtenwörth, Aufeldgasse 2
Tel.: 02622/751 68

11./12.: DDr. S. Pfaffeneder-Mantai
Wr. Neustadt, Grazer Sraße 71
Tel.: 02622/221 96

18./19.: Dr. Karin Dosti
Pottendorf, Marktplatz 5
Tel.: 02623/738 53

25./26.: Dr. Edmund Kukla
Wiesmath, Marktring 17
Tel.: 02645/24 10

30.: Dr. Ulrike Ohlms
Sollenau, Wr. Neustädter-Str. 103
Tel.: 02628/623 16

JUNI
1./2.: Dr. Catharina Mohl
Teesdorf, Wr. Neustädter-Str. 66
Tel.: 02253/815 49

8. - 10.: Dr. I. Fischer-Würth
Scheiblingkirchen, Wehrg. 150
Tel.: 02629/25 18

15./16.: Dr. Katharina Koppi
Lichtenwörth, Aufeldgasse 2
Tel.: 02622/751 68

20.: Dr. Ulrike Ohlms
Sollenau, Wr. Neustädter-Str. 103
Tel.: 02628/623 16

22./23.: Dr. Wolfgang Schlanitz
Wr. Neustadt, Bahngasse 41
Tel.: 02622/277 11

29./30.: Dr. Christian Derdak
Eggendorf, Kirchengasse 3
Tel.: 02622/744 80
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APOTHEKENDIENSTPLAN KONTAKT
Sonnenapotheke
Am Stampf 1, 
2492 Eggendorf
Tel.: 02622/746 60

Hubertus-Apotheke
Wr. Neustädter-Straße 6
2601 Sollenau
Tel.: 02628/477 81

St. Hubertus-Apotheke
Hauptstraße 33
2603 Felixdorf
Tel.: 02628/622 22

Apotheken in Wr. Neustadt:

Heiland-Apotheke
Pottendorfer Straße 6
Tel.: 02622/221 28

Merkur-Apotheke
Stadionstraße 6
Tel.: 02622/861 65

Civitas Nova
Dr. Stephan Koren-Straße 8a
Tel.: 02622/266 16

Bahnhof-Apotheke
Zehnergasse 4
Tel.: 02622/232 93

Hl. Leopold-Apotheke
Neunkirchner Straße 17
Tel.: 02622/221 53

Zehnergürtel-Apotheke
Roseggergasse 55
Tel.: 02622/663 56

Alte Kronen-Apotheke
Hauptplatz 13
Tel.: 02622/233 00

Mariahilf-Apotheke
Hauptplatz 21
Tel.: 02622/231 53

Apotheke im Fischapark
Zehnergürtel 12-24
Tel: 02622/240 20

MAI

1. Merkur-Apotheke

2. Mariahilf

3. Zehnergürtel-Apotheke

4. Alte Kronenapotheke

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

5. Fischapark

6. Heiland-Apotheke

7. Hl. Leopold-Apotheke

Hubertus-Apotheke, Sollenau

8. Bahnhof-Apotheke

9. Civitas Nova

10. Merkur-Apotheke

11. Mariahilf

12. Zehnergürtel-Apotheke

13. Sonnenapotheke, Eggendorf

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

14. Fischapark

15. Heiland-Apotheke

16. Hl. Leopold-Apotheke

Hubertus-Apotheke, Sollenau

17. Bahnhof-Apotheke

18. Civitas Nova

19. Merkur-Apotheke

20. Sonnenapotheke, Eggendorf

21. Zehnergürtel-Apotheke

22. Sonnenapotheke, Eggendorf

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

23. Fischapark

24. Heiland-Apotheke

25. Hl. Leopold-Apotheke

Hubertus-Apotheke, Sollenau

26. Bahnhof-Apotheke

27. Civitas Nova

28. Merkur-Apotheke

29. Sonnenapotheke, Eggendor

30. Zehnergürtel-Apotheke

31. Alte Kronenapotheke

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

JUNI

1. Sonnenapotheke, Eggendorf

2. Heiland-Apotheke

3. Sonnenapotheke, Eggendorf

Hubertus-Apotheke, Sollenau

4. Bahnhof-Apotheke

5. Civitas Nova

6. Merkur-Apotheke

7. Mariahilf

8. Zehnergürtel-Apotheke

9. Sonnenapotheke, Eggendorf

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

10. Sonnenapotheke, Eggendorf

11. Heiland-Apotheke

12. Sonnenapotheke, Eggendorf

Hubertus-Apotheke, Sollenau

13. Bahnhof-Apotheke

14. Civitas Nova

15. Merkur-Apotheke

16. Mariahilf

17. Zehnergürtel-Apotheke

18. Alte Kronenapotheke

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

19. Sonnenapotheke, Eggendorf

20. Heiland-Apotheke

21. Hl. Leopold-Apotheke

Hubertus-Apotheke, Sollenau

22. Bahnhof-Apotheke

23. Civitas Nova

24.: Merkur-Apotheke

25. Mariahilf

26. Zehnergürtel-Apotheke

27.: Alte Kronenapotheke

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

28.: Fischapark

29. Heiland-Apotheke

30. Sonnenapotheke, Eggendorf

Hubertus-Apotheke, Sollenau

APRIL

1. Sonnenapotheke, Eggendorf

Hubertus-Apotheke, Sollenau

2. Bahnhof-Apotheke

3. Civitas Nova

4. Merkur-Apotheke

5. Mariahilf

6. Zehnergürtel-Apotheke

7. Sonnenapotheke, Eggendorf

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

8. Sonnenapotheke, Eggendorf

9. Heiland-Apotheke

10. Sonnenapotheke, Eggendorf

Hubertus-Apotheke, Sollenau

11. Bahnhof-Apotheke

12. Civitas Nova

13. Merkur-Apotheke

14. Mariahilf

15. Zehnergürtel-Apotheke

16. Alte Kronenapotheke

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

17. Sonnenapotheke, Eggendorf

18. Heiland-Apotheke

19. Hl. Leopold-Apotheke

Hubertus-Apotheke, Sollenau

20. Bahnhof-Apotheke

21. Civitas Nova

22. Merkur-Apotheke

23. Mariahilf

24. Zehnergürtel-Apotheke

25.: Alte Kronenapotheke

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

26.: Fischapark

27. Heiland-Apotheke

28. Sonnenapotheke, Eggendorf

Hubertus-Apotheke, Sollenau

29. Bahnhof-Apotheke

30. Civitas Nova
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Das ROTE KREUZ Sollenau/Felixdorf informiert

GROSSARTIGE JUBILÄEN
90 J. RK SOLLENAU‐FELIXDORF – 70 J. BEZIRKSSTELLE

Tel.: 059144 71612
E‐Mail: sollenau@n.rotes‐
kreuz.at

KONTAKT
Bezirksstellenleiter
Günter Kerschbaumer, Tel: 0664/1890468  
Bezirksstellenleiter-Stv.   
Hubert Stockreiter, Tel.:  0676/4966150   
Organisationsleiter
Günter Leser, Tel.: 0664/3147429    
Bei Interesse an einer freiwilligen Mitarbeit
im Roten Kreuz Kontaktaufnahme via  E-Mail
freiwillig.so@n.roteskreuz.at oder auf Face-
book: www.facebook.com/rksollenau. 

TERMINE
SENIORENTREFF, jeweils ab 14 Uhr im
Kulturhaus Felixdorf
8. Mai   2019: Musikschule – Steinfeldklang
5. Juni 2019: Farbenlesen 
4. Juli 2019: Sommerfest
August  S O M M E R PA U S E
11. September 2019: Bingo
16. Oktober 2019: Oktoberfest
13. November 2019: Weihnachtsbasteln
und kleiner Weihnachtsmarkt
18. Dezember 2019: Adventfeier

Der Seniorentreff des Roten Kreuzes steht
allen älteren Menschen offen, die mit
Gleichgesinnten und Freunden einen net-
ten und angenehmen Nachmittag verbrin-
gen möchten. Bei Bedarf ist eine Abholung
von Zuhause möglich. Information und An-
meldung: 0664/90 17 346

BETREUTE REISEN
(sind so weit als möglich barrierefrei)
18. April 2019: Ritteressen Burg Kreuzen-
stein
26. Juli 2019: Donauschifffahrt
31. Oktober 2019:Glasmuseum Neuberg
30. November 2019: Himmelsbrunch am
Kahlenberg

V or genau 90 Jahren entschlossen
sich einige Sollenauer, im Ortsteil

Petrifeld eine eigenständige Feuerwehr
zu installieren. Im Jänner 1929 war man
so weit, und übernahm nicht nur die
Agenden einer Feuerwehr, sondern
auch die Erste Hilfe für den südlich der
Piesting gelegenen Ortsteil. 

Bis 1940 betrieb man den Feuerwehr‐
und Rettungsdienst, ehe von oberster
Stelle sowohl Petrifeld als auch Böhler
mit der Ortsfeuerwehr Sollenau zusam‐
mengelegt wurden. Was aber aufrecht
blieb, war die Rot Kreuz Stelle, die der
damalige Kommandant Franz Wunderl
übertragen bekam und ausbauen sollte.
Man erhielt Fahrzeuge von der Kreis‐
stelle Wr. Neustadt und bildete Freiwil‐
lige aus der Bevölkerung aus, um den
Abgang der Sanitäter, die an die Front
gerufen wurden zu kompensieren. 

Nach Ende des Krieges hat Franz Wun‐
derl sofort begonnen, den Rettungs‐
dienst wieder aufzunehmen. Zuerst mit
Privatfahrzeugen, dann mit umgebauten
Kleinlastkraftwägen, ehe der Landesver‐
band in den 50iger und 60iger Jahren

der 1949 zur Bezirksstelle erhobenen
Verwaltungsstelle Fahrzeuge zur Verfü‐
gung stellte. Nach dem Neubau der
Dienststelle in den 60iger Jahren, erfolg‐
ten weitere Umbauarbeiten, da die Ein‐
sätze immer mehr wurden. 

Sowohl an Fahrzeugen als auch an Per‐
sonal wurden ständig höhere Maßstäbe
angelegt, so dass heute 5 hauptberufli‐
che Mitarbeiter, 4‐6 Zivildiener und rund
25 Freiwillige Dienst versehen. Insge‐
samt stehen 5 Fahrzeuge plus ein Klein‐
LKW für Großeinsätze zur Verfügung. 

Im Jahre 2018 wurden 7471 Transporte
durchgeführt, und eine Strecke von rund
150.000 Kilometern zurücklegt. Neben
dem Rettungs‐ und Krankentransport
wird ein GSD Dienst für Pensionisten,
eine Jugendgruppe und ein Rufhilfe‐
dienst für unseren Rettungssprengel un‐
terhalten.

ROT KREUZ‐HEURIGER 2019
Die Bezirksstelle möchte das Jubiläum
90 Jahre Rotes Kreuz Sollenau‐Felixdorf
und 70 Jahre Bezirksstelle in geeigneter
Form begehen und lädt Sie alle zum Rot
Kreuz‐Heurigen am 8. Juni 2019 an der
hiesigen Bezirksstelle recht herzlich ein.

Ablauf:
10  ‐ 18 Uhr Ausstellung (Chronik der Be‐
zirksstelle)
10  ‐ 24 Uhr Heuriger 
10.30 Uhr Fahrzeugsegnung
11 Uhr Ehrungen
12.30 ‐ 17 Uhr Blutspenden 

Wir würden gerne mit Ihnen feiern. Wir
sorgen für Kulinarik, Getränke und Stim­
mung und Sie hoffentlich für einen guten
Besuch. w

Foto: Rotes Kreuz
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Tipps vom ANWALT

Mag. Michael LUSZCZAK
RECHTSANWALT

EHEVERTRAG: EU‐RECHT NEU
GÜTERTRENNUNG VS. GÜTERGEMEINSCHAFT

KONTAKT
Mag. Michael Luszczak:
Grazerstraße 77, 2700 Wiener Neustadt
Tel.: 02622/23 550; Fax: 23 522
E-mail: office@anwalt-luszczak.at

Kostenlose Rechtsberatung am Ge-
meindeamt Eggendorf in der Regel jeden
1. Donnerstag im Monat von 17 - 18 Uhr. 

Termine ausschließlich nach telefoni-
scher VORANMELDUNG in der
KANZLEI Mag. Luszczak!

RAT UND HILFE IM TRAUERFALL

Rat und Hilfe im Trauerfall bietet die Bestattung Wiener Neustadt, ein Unternehmen der Wiener Neustädter Stadtwerke und
Kommunal Service GmbH. 

Kontakt: Die Bestattung Wiener Neustadt ist JEDERZEIT unter der Telefonnummer 02622/221 - 93 erreichbar.
Ferdinand Porsche-Ring 2a, 2700 Wiener Neustadt; E-Mail: bestattung@wnsks.at

Homepage: www.bestattung-wr-neustadt.at – Kondolenzbucheinträge und Entzünden von Gedenkkerzen via Homepage!

In Österreich herrscht im Gegensatz
zu den meisten anderen EU‐Ländern,

wo der Grundsatz der Gütergemein‐
schaft herrscht, jener der gesetzlichen
Gütertrennung. Das bedeutet, dass
auch ohne darauf gerichtete Vereinba‐
rung der Ehepartner, der eine be‐
stimmte Sache erwirbt, deren
Eigentümer bleibt. Mit anderen Worten,
wenn der Ehemann einen PKW erwirbt,
bleibt er dessen Eigentümer. Im Fall der
Scheidung bildet das eheliche Ge‐
brauchsvermögen die Aufteilungsmasse
und bildet die Grundlage für die Auftei‐
lung der in der Ehe angeschafften Ge‐
brauchsgüter. Im Todesfall des einen
Ehegatten fällt dessen Eigentum auf‐
grund der Gütertrennung in die soge‐
nannte Erbmasse. Gläubiger haben aber
wiederum, ausgenommen der andere
Ehegatte tritt als Schuldner beispiels‐
weise einem Kreditvertrag bei, nur auf
das Eigentum des einen Ehegatten Zu‐
griff. 

In den meisten übrigen EU‐Ländern gilt
das Recht der Gütergemeinschaft. Dabei
werden beide Ehegatten automatisch
jeweils zur Hälfte Eigentümer, unabhän‐
gig davon, wer sie angeschafft hat. 

Anfang dieses Monats traten zwei EU‐
Verordnungen betreffend die Regelung
der Güterstände für Ehepaare und ein‐
getragene Partnerschaften mit grenz‐
überschreitendem Hintergrund für 18
der 28 EU‐Staaten in Kraft. Inhalt dieser
ist, dass für die vermögensrechtlichen
Beziehungen der Ehegatten das Recht
jenes Staates anzuwenden ist, in dem
sie ihren ersten gewöhnlichen Aufent‐
halt nehmen. Es kann allerdings auch
zwischen den Eheleuten anderes ver‐
einbart werden. Nämlich, dass entwe‐
der das Recht jenes Staates dessen
Angehöriger zumindest einer der Ehe‐
gatten ist angewendet werden soll. Bei
österreichischen Staatsbürgern könnte
also durch Vereinbarung wiederum
österreichisches Recht gelten. Eine wei‐
tere Möglichkeit besteht, dass das Recht
jenes Staates gewählt wird, in dem zu‐
mindest einer der Eheleute im Zeit‐
punkt der Auswahl seinen ge‐
wöhnlichen Aufenthalt hat. Dies gilt
auch für eingetragene Partnerschaften.
Diese kommen jedoch in den Genuss
einer zusätzlichen Wahlmöglichkeit,
nämlich die Auswahl des Rechts jenes
Staates, in dem die eingetragene Part‐
nerschaft geschlossen wurde. 

Die Rechtswahl kann im Nachhinein
wieder abgeändert werden. Für bereits
bestehende Paare ändert sich nichts, es
kann aber eine Rechtswahl nach Inkraft‐
treten der Verordnung getroffen wer‐

den. Von der reinen Rechtswahlverein‐
barung ist der Ehevertrag zu unterschei‐
den. Dieser regelt inhaltlich, wie das
eheliche Gebrauchsvermögen oder die
ehelichen Ersparnisse oder die Ehewoh‐
nung im Scheidungsfall aufzuteilen sind.
Es sollte, wenn kein Ehevertrag ge‐
wünscht ist, sondern nur die Rechts‐
wahl, dieser Umstand ausdrücklich
angeführt werden. Die Rechtswahlver‐
einbarung gilt genauso wie der Ehever‐
trag auch ohne Inanspruchnahme eines
Rechtsberaters (ausgenommen Verein‐
barungen, die die Aufteilung der eheli‐
chen Ersparnisse oder der Ehewohnung
regeln, diese sind Notariatsaktspflichtig),
sofern sie schriftlich getroffen werden.
In allen diesen Fällen wäre aber, schon
um Missverständnisse zu vermeiden, die
Inanspruchnahme kompetenter rechtli‐
cher Beratung sinnvoll. w
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Die POLIZEIINSPEKTION EGGENDORF informiert

POLIZEI
KRIMINALPRÄVENTION

SICHERN SIE IHR FAHRZEUG!
TIPPS ZUR VERMEIDUNG VON MOPEDDIEBSTÄHLEN

KONTAKT

Polizeiinspektion Eggendorf:
Josef Nachtigall-Gasse 1, 2492 Eggendorf
Tel.: 059133/3372; Fax: 059133/3372-109
E-mail: pi-n-eggendorf@polizei.gv.at

Bezirkspolizeikommando Sollenau:
Wr. Neustädter Straße 19, 2601 Sollenau
Tel.: 059133/3370

Polizei-Notruf: 133

A ufgrund steigender Mopeddiebstähle werden seitens der Polizei verstärkt
Schwerpunktkontrollen und weitere polizeiliche Maßnahmen durchgeführt.

Darüber hinaus ist auch eine enge Zusammenarbeit mit der Bevölkerung erforder‐
lich, um Mopeddiebstähle zu verhindern.

SICHERUNGSMASSNAHMEN BEIM ABSTELLEN DES MOPEDS
w Wenn vorhanden, verwahren Sie Ihr Moped versperrt in der Garage!
w Wird das Moped auf öffentlichen Verkehrsflächen abgestellt, so nützen Sie frequentierte und gute beleuchtete Plätze!
w Versperren Sie Ihr Moped nicht nur mit der Lenkradsperre, sondern zusätzlich mit einem geeigneten Bügel‐ oder Ketten‐
schloss!
w Verbinden Sie, wenn möglich, das Bügel‐ oder Kettenschloss mit einem festen Gegenstand!
w Im Handel sind auch Schlösser mit integrierten Alarmanlagen erhältlich (z.B. elektronische Bremsscheibenschlösser). Die ak‐
kustische Alarmauslösung erfolgt bei Bewegung.
w Zur Standortermittlung können am Fahrzeug auch GPS‐Tracker angebracht werden.
w Fertigen Sie ein Lichtbild Ihres Fahrzeuges, inbesondere von individuellen Merkmalen (Beschädigungen, Aufkleber, Anbauteile)
an.

LASSEN SIE IHR MOPED NICHT FÜR LÄNGERE ZEIT AUF ÖFFENTLICHEN VERKEHRSFLÄCHEN ABGESTELLT!

Täter verladen die einspurigen Fahrzeuge in einen Kastenwagen. Diese Tathandlung bedarf nur eines geringen Zeitaufwandes.

Verdächtige Wahrnehmungen bitte unter der Telefonnummer 133 sofort melden!

Danke für die Zusammenarbeit!
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Tipps vom TIERARZT

Dr. Reinhard KRESTAN
TIERARZT

AUSSETZEN VON TIERBABIES
TEIL 1: GEDANKEN EINES HUNDEWELPEN

KONTAKT

Dr.med.vet. Reinhard Krestan
Tierambulatorium Kaiser-Ebersdorf
Telefon: 0664/210 44 01, 01/769 85 01
Homepage: www.tierarzt-krestan.at
E-Mail: mail@tierarzt-krestan.at

Dr. Reinhard Krestan, wohnhaft in der
Siedlung Maria Theresia, bietet für Tierbe-
sitzer in der Gemeinde Eggendorf Haus-
besuche an – auch an Wochenenden und
Feiertagen. Untersuchungen und Behand-
lungen finden in der vertrauten Umgebung
Ihres Tieres statt!

M ein Name ist Joyce. Ich und meine Ge‐
schwister sind am heutigen Tag genau

1 Jahr alt und ich möchte euch gerne meine,
oder besser, unsere Geschichte zu erzählen.

Meine Mami ist eine wunderschöne Hunde‐
dame. Wir wohnten in einem großen Haus
mit einem ebenso großen Garten. Jedoch
waren wir keine geplanten Tierbabys und die
Familie, in der meine Mami wohnte, wollte
uns nicht behalten. Ich werde nie jenen Tag
vergessen, an dem man mich und meine Ge‐
schwister in einen Karton packte. In diesem
Karton war es sehr dunkel, wir hatten kaum
Platz und alle hatten große Angst. Trotzdem
wir lauthals schrien, konnte uns unsere Mami
nicht retten, wir hörten nur ihre verzweifel‐
ten Versuche, zu uns zu gelangen.

Der Karton bewegte sich und wir spürten,
dass man uns wegtrug. Danach wurde es
ruhig und wir hörten nur das Geräusch eines
Autos, das plötzlich losfuhr. Nach einer lan‐
gen Fahrt ruckelte unsere Schachtel wieder.
Als endlich der Deckel aufging und wir vor‐
sichtig hinaus gucken konnten, befanden wir
uns an einem kleinen Bach. Da wir alle sehr
neugierig waren und großen Durst hatten,
krabbelten wir vorsichtig heraus, näherten
uns dem Plätschern des Wassers und tranken
vorsichtig. Die Zeit verging schnell und die
Nacht brach herein – wir hatten schreckliche
Angst vor all den seltsamen Geräuschen.

Es begann zu regnen und so kuschelten wir
uns zusammen um nicht zu erfrieren. Plötz‐
lich hörten wir Schritte, die immer näher
kamen. Ein grelles Licht blendete meine

Augen und ich spürte, wie
mich jemand hoch hob.
Nach kurzer Zeit befanden
wir uns wieder in einem
Auto und hier konnte ich
Dich das erste Mal sehen.
Ein liebevoller Blick, dann
hast du uns alle in eine
Decke eingewickelt und
uns am Beifahrersitz hin‐
gelegt. Endlich war es
ganz kuschlig warm.

Bei dir zu Hause angekommen legtest du
uns auf den Küchenboden, gabst uns
etwas Wasser mit Milch und nahmst uns
danach mit in dein Schlafzimmer. Wir
waren alle sehr aufgeregt und jaulten so
laut wir konnten. Du hast kurz ge‐
schluchzt, dann nahmst du jeden von
uns einzeln zu dir ins Bett. An Einschla‐
fen war anfangs nicht zu denken, aber es
überkam uns dann doch die Müdigkeit.

Als wir wieder aufwachten, war es schon
hell. Wir hörten plötzlich Stimmen und
guckten deshalb um die Ecke, dort
sahen wir dich mit einer Frau sprechen.
Wir versuchten keinen Mucks zu ma‐
chen, doch vergeblich, unsere knur‐
rende Mägen waren nicht zu überhören.
Die freundlich wirkende Frau schnipste
mit den Fingern und ich glaube, dass
dies eine Aufforderung sein sollte, zu ihr
zu kommen. Mit einem liebevollen Blick
und einem Lächeln habt Ihr uns dann
bei euch aufgenommen, und die Frage
„Hey, ihr Lieben, wollt ihr bei uns blei‐
ben“ war wohl nur rethorisch.

Am nächsten Tag gings mit dem Auto ab
in ein wahres Paradies: reichlich Futter
und Leckerlies und so viel zu sehen, das
könnt ihr euch gar nicht vorstellen. Un‐

sere neuen „Eltern“ machten
einen riesigen Einkauf und ver‐
passten jedem von uns ein wun‐
derhübsches Halsband.

Die ersten Wochen waren eine
turbulente Zeit für uns alle. Da
wir noch nicht stubenrein
waren, passierte es oft, dass ihr
mitten in der Nacht völlig ver‐
schlafen aufstehen musstet und

uns nahezu angefleht habt, draußen unser
Geschäft zu erledigen. Doch so einfach gabt
ihr nicht auf und mit kleinen Tricks haben wir
es bereits nach, na ja, halbwegs kurzer/lan‐
ger Zeit geschafft, unser Geschäft zum rich‐
tigen Zeitpunkt zu erledigen.

Heute sind wir alle wieder sehr aufgeregt. Es
gibt etwas Neues. Heute geht’s zum ersten
Mal zum Tierarzt. Wir melden uns später
wieder und erzählen euch, was der so alles
mit uns gemacht hat. Wir und Dr. Krestan
geben euch nächstes Mal auch wichtige
Tipps, was ihr beim Auffinden von ausgesetz‐
ten Hunde‐ oder Katzenwelpen tun müsst! w

Dieser Artikel wurde gemeinsam von Dr. Rein­
hard Krestan und seiner Tochter Sarah ver­
fasst!
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PFARRE ZUM GUTEN HIRTEN IM STEINFELD

U nsere Gemeinde veranstaltet
jedes Jahr in der Adventzeit am

Hauptplatz zwischen Kirche und Café
„Auszeit“ einen Adventmarkt, an dem
auch wir uns immer wieder gerne mit
einem Stand beteiligen. Da die Teil‐
nahme an diesem Markt für uns auch
mit einem sozialen Aspekt verknüpft ist,
sind wir stetig auf der Suche nach ent‐
sprechenden Hilfsprojekten, die wir mit
einem Teil der Verkaufseinnahmen un‐
terstützen können. 

Heuer fanden wir „unser“ Projekt über
die Organisation „Assistenzhunde“ aus
Salzburg. Hier werden Hunde ausgebil‐
det, um behinderten Menschen bei der
Bewältigung des täglichen Lebens be‐
hilflich zu sein. 

Ganz besonders berührt hatte uns die
Geschichte von Christina: als sie 3 Jahre

alt war wurde festgestellt, dass sie nie
laufen bzw. sich überhaupt bewegen
wird können, da ihre Atmung zu
schwach war. 

MÜHEVOLLER WEG ZUM ERFOLG
Gemeinsam, die Mutter und das kleine
Mädchen, stellten sie sich jedoch den
Herausforderungen des Lebens und be‐
wältigten in mühevoller Arbeit, aber mit
Geduld, hartem Training und zahlrei‐
chen Therapien die multi‐kausale Mus‐
kel‐ und Atemschwäche sowie Taubheit. 

Christina wurde ein fröhliches und son‐
niges Mädchen, das sogar – ohne Schul‐
besuch – die Matura schaffte. Doch
durch weiterhin erforderliche Operatio‐
nen und infolge menschlicher Verluste
wurde aus ihr ein sehr zurückgezogenes
Menschenkind, dem durch Ängste vor
Menschen und eigenem Versagen der
Lebensmut und jegliche Freude abhan‐
den kam. 

Diese Ängste sollte nun Joy, ihre 2‐jäh‐
rige Collie‐Hündin, mit Hilfe einer Aus‐
bildung durch die Organisation
„Assistenzhunde“, helfen zu vertreiben
und ihr wieder ein Lächeln ins Gesicht
zaubern. 

Diese Ausbildung ist sehr kostspielig und
war für die Familie kaum leistbar. Unser
Beitrag aus dem Verkaufserlös der Krea‐
tivgruppe und Seniorenrunde der Sied‐
lung Maria Theresia, die Spende der
Gemeindeausschussmitglieder und Be‐
sucher des Seniorennachmittages in Fe‐
lixdorf, sowie der Beitrag der Caritas
Gruppe schafften es, dass die komplette
Finanzierung der Ausbildung von Joy er‐
möglicht wurde. 

Wir alle, die wir hier helfen konnten,
wünschen dem Mädchen Christina noch
viele fröhliche und lehrreiche Stunden
gemeinsam mit ihrer Hündin Joy. w

Text von Monika Baumgartner 

CHRISTINA UND JOY

PFARRE EGGENDORF

Die Neugestaltung der Innenräume
der Pfarrkirche Eggendorf im Zuge

der geplanten Innensanierung steht
bevor. 

Die Gestaltung des Innenraums der Kir‐
chen insbesondere Altar, Ambo, Pries‐
tervorsitz und Taufbecken soll neu über‐
legt werden. Der Innenraum mit seiner
„Ausstrahlung“ soll letztlich die lebendi‐
gen und fruchtbaren liturgischen Feiern
der Pfarrgemeinde unterstützen. Wo
eine Um‐ oder Neugestaltung notwen‐

dig erscheint, ist neben dem zuständi‐
gen Bauamt seitens der Pfarrgemeinde
die Zusammenarbeit mit dem Liturgie‐
referat und dem Referat für Kunst und
Denkmalpflege verpflichtend. 

Martin Sindelar hat von der ED Wien
den Auftrag, die Pfarrgemeinde in ihren
Überlegungen zu unterstützen. Am 15.
Februar hat er die Pfarrkirchen mit Ver‐
tretern beider Pfarrgemeinden (Peter
Ungar und Leopold Winkler) ange‐
schaut. Es soll ein Projektbeirat gebildet

werden, der im Auftrag des PGR das Pro‐
jekt plant und Kommunikation zwischen
Pfarrgemeinde und diözesanen Einrich‐
tungen (Liturgie, Bau, Kunst‐ und Denk‐
malpflege) im Blick auf die Gestaltung
fördert. Am 1.6. 2019 wird ein Visions‐
tag mit Martin Sindelar und Vertretern
der Pfarrgemeinden durchgeführt. 

Sie sind herzlich eingeladen, Ihre Ideen
für eine „Neue Kirche“ einzubringen.
Unter dem Motto „Unsere Kirche liegt
uns am Herzen“ können Sie  Ihre Ideen
und Vorschläge an pfarre.eggendorf@
katholischekirche.at gerne schicken.  w

NEUGESTALTUNG DER KIRCHE – IDEEN GEFRAGT
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FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGENDORF

WIR GRATULIEREN!

85. Geburtstag. EHLM Josef Leitner
lud zum Geburtstagsfest ins Heurigen‐
lokal Kampichler. Die Kameraden der
FF Eggendorf gratuliert recht herzlich
zu den ersten 85 Lebensjahren.

80. Geburtstag. Die Kameraden der FF
Eggendorf gratulierten Johann Dittrich
sehr herzlich zum 80. Geburtstag.

FEUERWEHRBALL 

D ie Freiwillige Feuerwehr Eggendorf
lud am 23. Februar 2019 zum all‐

jählichen Feuerwehrball ins Amtshaus.
Kommandant Hermann Bayer und seine

Kameraden durften sich über ein volles
Haus freuen, auch Bürgermeister Tho‐
mas Pollak und zahlreiche Gemeinde‐
vertreter waren vor Ort. Besonderen
Applaus der zahlreichen Gäste gab es
für die einfallsreiche Mitternachtsein‐
lage, die für viele Lacher sorgte. w

JAHRESMITGLIEDERVERSAMMLUNG 2019Im Feuerwehrhaus trafen sich am 6.
Jänner 2019 die Kameraden der FF

Eggendorf zur Jahresmitgliederver‐
sammlung. Bilanz 2018: 446 Tätigkei‐
ten mit 2.527 Mitgliedern und 7.516
Arbeitsstunden. Der  aktuelle Mann‐
schaftsstand: 119 Aktive, 35 Reservis‐
ten und 13 Mitglieder der Feuer‐
wehrjugend. 

Bürgermeister Thomas Pollak und Vi‐
zebürgermeister Thomas Winter be‐
dankten sich für das große Engage‐
ment. w

Fotos: FF Eggendorf



ZU HAUSE in 
eggendorf

APRIL 2019  

w

FEUERWEHR
30

AUS DEM FEUERWEHRALLTAGT echnischer Einsätze gehören zum
täglich Brot unserer Feuerwehrka‐

meraden. 
Zwei Beispiele: am 23. Jänner 2019
wurde, unterstützt von der FF Eben‐
furth, nach einem Verkehrsunfall auf der
B60, Höhe Eissalon, die Bergung der bei‐
den Unfallfahrzeuge durchgeführt. Eine
Person wurde beim Zusammenstoß ver‐
letzt und vom Rettungsdienst in ein Spi‐
tal eingeliefert. Am Sonntag, dem 17.
März 2019, wurden unsere Kameraden
nach einem Verkehrsunfall auf der B17
neu ebenfalls von der FF Ebenfurth bei
den Aufräumarbeiten unterstützt. w

Gratulation. Die FF Eggendorf darf sich seit 17. März 2019 über drei neue Atemschutzgeräteträger freuen. Die Prüfung erfolgreich
abgeschlossen haben die FM Stephanie Lehrner, David Novak und Markus Minarik (Foto links). Für PFM Patricia Voh, PFM Peter
Minarik und FM Alexander Minarik war der 17. März ebenfalls ein erfolgreicher Tag. Die Drei konnten den 16-stündigen Erste Hilfe
Kurs in Bad Erlach erfolgreich abschließen. Die Kameraden der FF Eggendorf gratulieren herzlich.      Fotos: facebook.com/ff eggendorf

D ie Jugendbetreuer der Freiwilligen
Feuerwehr Eggendorf halten ihre

jungen Schützlinge auf Trab. So wurde
im vergangenen Februar eine spektaku‐
läre Feuerwehrübung abgehalten. Die
Mitglieder unserer Jugendfeuerwehr
mussten dabei unter Anleitung der er‐
fahrenen Kameraden dem Brand eines
Strohballens Herr werden. Leider konn‐
ten nicht alle Kinder dabei sein  – die
Teilnehmer aber waren danach um eine
Erfahrung reicher, denn es war ein lehr‐
reiches Erlebnis. w

ÜBUNG FÜR DIE JUGENDFEUERWEHR

Foto: facebook.com/feuerwehrju-
gend eggendorf



ASK EGGENDORF

TEAM TRAINER TRAININGSZEITEN
Soccer Kids Patrizia Freiberger Di 16 Uhr
U8 Nadine Kaliscuk, Linda Maliqi Di, Do von 17.30 - 19 Uhr 
U9 Hüseyin Celepi Di, Do von 17 - 18.30 Uhr bzw. 17.30 - 18Uhr
U10 Onur Yavuz Di, Do von 16.30 - 18 bzw. 16 - 17.30 Uhr
U11 Martin Schuler, Sigi Seidel Mo, Mi, Do von 17.30 - 19 Uhr
U12 Christopher Fuchs Mo, Mi, Do von 17.30 - 19 Uhr bzw. 17 - 18.30 Uhr
U13A Murat Gül Mo, Mi, Do von 17.30 - 19 Uhr bzw. 17 - 18.30 Uhr
U13B Gerald Kirchner Mo, Di, Do von 18 - 19.30 Uhr
U14 Shaqir Maliqi Mo, Mi, Do von 17 - 18.30 Uhr bzw. 17.30 - 19 Uhr
U15 Sebastian Zenz, Florian Rac Mo, Di, Do von 17 - 18.30 Uhr bzw. 17.30 - 19 Uhr
U16 Cem Atan, Gürsel Ak Mo, Di, Do von 17 - 18.30 Uhr bzw. 17.30 - 19 Uhr
U17 Omar Candic Mo, Di, Do von 18 - 19.30 Uhr bzw. 18.30 - 20 Uhr

M it einigen Neuzugängen erhofft
sich die Damenmannschaft des

ASK Eggendorf (siehe Fotos oben und
unten) eine bessere Frühjahrssaison.
Und der erste Schritt in die richtige Rich‐
tung ist getan: Schon das erste Spiel im
Frühjahr konnte gegen den Rivalen Mag‐
dalensberg, wo noch aus dem Herbst
eine Rechnung offen war,  mit 3:0 ge‐
wonnen werden!

Auch die U23 stieg mit einem 3:0 in die
Saison ein! Mit Christoph Scheibelhofer

als  neuem Trainer
und einer tollen
Vorbereitung im
Winter startete
die Truppe gegen
Gloggnitz mit vol‐
ler Punktzahl! Das
oberste Ziel ist die
Entwicklung der
Spieler und deren
Vorbereitung auf
Einsätze in der Kampfmannschaft!

Die Kampfmannschaft steht mit dem 0:0
gegen Gloggnitz noch immer im oberen
Bereich der Tabelle, den Meistertitel als
Ziel nach wie vor in Reichweite. „Darum
war ein guter Start besonders wichtig.
Mit dem 0:0 gegen Gloggnitz können wir
nicht ganz zufrieden sein, aber die Aus­
gangslage hat sich nicht verändert“, so
Trainer Thomas Markytan. w

Erfolgsprojekt Soccerkids. Wir laden
alle Kinder ab 3 Jahre herzlich ein vor-
beizuschauen und einfach Spaß zu ha-
ben. Training ist jeden Dienstag um 16
Uhr am Sportplatz. Bei Interesse bitte
den Jugendleiter anrufen!

J-Leiter Murat Gül, Tel.: 0664/305 99 23
Stv. Cem Atan, Tel.: 0660/716 40 01
Stv. Onur Yavuz, Tel.: 0676/601 79 60
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MEISTERSCHAFTSAUFTAKT

Ballspende. Ein herzliches
Danke für die Ballspende an
Ludwig Snopek, Aqua Reno-
vatio Installateur.     Fotos: ASK
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JAGDKLUB ZUM NEUWALD

Jubiläum. Mit Josef „Sepp“ Leitner feierte im vergangenen Jänner der äl-
teste tatsächlich noch aktive Jäger Ober-Eggendorfs seinen 85. Geburtstag.
Zu diesem „Halbrunden“ gratulierten die Kollegen der Jagdgesellschaft Ober-
Eggendorf sowie des Jagdklubs Zum Neuwald ihrem Sepp besonders herz-
lich. Der Jubilar, der nach wie vor unermüdlich seine Runden im Revier dreht
und die Hege des Wildes zu seiner Lebensaufgabe gemacht hat, hat nach
Jahrzehnte langem Engagement auch im Klublokal des Jagdklubs seine
Spuren hinterlassen. Kaum ein Bereich, wo der gelernte Tischler nicht maß-
geblich Hand angelegt hat. Enkel Michael Nemeth und seine Purkersdorfer
Jagdhornbläser begleiteten die Feier im Heurigenlokal Kampichler musika-
lisch und brachten dem Geburtstagskind ein Ständchen nach dem anderen.
Herzlichen Glückwunsch und allzeit Waidmannsheil! Fotos: Robert Kogelbauer

RETTUNGSHUNDEVERBAND ÖSTERREICH

KONTAKT
RETTUNGSHUNDE VERBAND 
Hermann Kranz
Beethovenstraße 15
2604 Theresienfeld
Telefon: 0664/236 88 30
e-mail.: hermann.kranz@rhvoe.at

W interpause gibt es beim RHVÖ
nicht! Bereits in der 2. Jännerwo‐

che startete der Betrieb wieder – mit
einem Winterlehrgang im Tiroler Pitztal
(Foto: zVg).

Die an den Kurs anschließende interna‐
tionale Prüfung verlief – nach anfängli‐
chen Problemen wegen der sehr
gefährlichen Lawinensituation – für die
Mitglieder sehr erfreulich. Neben dem
Sieg in der Einstiegsstufe „V“ durch Mar‐
tin Polla mit Sammy und einem 3. Platz
von Martina Argano mit Apple in Stufe
„A“ konnten Marco Schmitt mit Apollo

den 2. Platz und Präsident Hermann
Kranz mit Enzo den 4. Platz in der höchs‐
ten Stufe „B“ belegen.

Sobald das Wetter es zuließ begann
auch Anfang Februar wieder das regel‐
mäßige Training auf dem Übungsge‐
lände in Eggendorf sowohl für die
Sucharbeit, als auch für die Gehorsams‐
und Gewandtheitsarbeit. Die Prüfungs‐

saison beginnt für die Eggendorfer Trai‐
ningsleute Anfang Mai mit einer Inter‐
nationalen Prüfung in Brünn (CZ).
Hermann und Charlotte Kranz wünschen
allen weiterhin viel Erfolg! w

WINTERTRAINING

Foto: RHVÖ
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SSC ASKÖ M. THERESIA BOGENSCHÜTZEN

Verkauf und Beratung, Sehnen-, Pfeilebau

nach telefonischer Vereinbarung

TERMINE

Wettkampftermine 2019
18. Mai, 7. September

PROBESCHIESSEN

D ie Bogenschützen laden am 18.
Mai zum Turnier. Wer die Gelegen‐

heit nutzen möchte: Schnupperschießen
ist möglich! Es kann jederzeit ein Termin
zum Probeschießen vereinbart werden
(Tel.: 0680/238 97 46, Hr. Fleck). w

B ei der Jahreshauptversammlung
des Jagdklubs „Zum Neuwald“ Eg‐

gendorf am 1. März 2019 wurde der alte
Vorstand einstimmig für weitere fünf
Jahre im Amt bestätigt (am Bild von
links:). 
Obmann: Werner Pöttschacher 

VORSTANDSWAHLEN

HENDLSUPPE

G ut besucht war am Rosenmontag
die traditionelle Hendlsuppe beim

Jagdklub. Klub‐Obmann Werner Pött‐
schacher und seine Kollegen übernah‐
men die Bewirtung der Gäste, die sehr
zahlreich in die „Koralle“ gekommen
waren. w

Kassier: Manfred Daxbeck 
Obmann‐Stv.: Hannes Koglbauer
Schriftführer‐Stv.: Horst Pöttschacher 
Kassier‐Stv.: Sascha Steiner
Schießwart: Franz Frank
Schriftführer: Kurt Römer w

Fotos: Jagdklub Eggendorf

KONTAKT
Jagdklub „Zum Neuwald“
Tritolstraße Parz. 710, 2492 Eggendorf 
Tel.: 02622/741 73
e-mail: verein@jagdklub-eggendorf.at
Homepage: www.jagdklub-eggendorf.at

TERMINE
Saisonstart Tontaubenschießen
Sonntag, 24. März 2019 (Trap)
Dienstag, 26. März 2019 (Parcours)

Schießzeiten: 
Sonntag, 9 - 12 Uhr 
Dienstag, 16 - 19 Uhr

***

OSTERSCHINKENSCHIESSEN
Karsamstag, 20. April 2019
Beginn: 10 Uhr, Nennschuss: 15 Uhr

100m Wildscheibe, Vorderschaft aufge-
legt auf Bockunterlage, 5 Schuss pro
Scheibe – Gewehre und Munition am
Stand erhältlich!

Preis: 
1 Serie á 3 Scheiben 10 €
Munition: 18 Schuss 3 €
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THE PHOENIX DANCERS

Am 12. Dezember 2018 fand die alljährliche Weihnachts‐
feier statt. Dieser Abend ist immer krönender Abschluss

eines unternehmungsreichen Vereinsjahres und die Phoenix
Dancers feierten mit allen Kursteilnehmern bei gutem Essen
vom Café Auszeit und Tanzmusik bis spät abends. w

WEIHNACHTSFEIER Fortbildung. Im Februar besuchten unsere Linedancer einen
Workshop mit dem international bekannten Choreographen
Shane McKeever.

TERMINE

15. Juni 2019: Sommerbewerb

10. August 2019: Ferienbewerb

14. September 2019: Traubenschießen

2. November 2019: Ganslschießen

SSC ASKÖ M. THERESIA SPORTSCHÜTZEN

E rfolgreich starteten die Sportschüt‐
zen des ASKÖ am 16. Februar 2019

in die neue Saison. 

Den 1. Platz ergatterte Karl Hackl vor
Karl Fiedler und Ernst Divos. Die Organi‐
satoren sagen ein herzliches Danke für
die rege Teilnahme! w

SAISONAUFTAKT

NATURFREUNDE EGGENDORF

Langlaufen. Eine Abordnung der Naturfreunde
befand sich im Feber bei traumhaftem Wetter
eine Woche im Langlaufdorado Ramsau am
Dachstein, wo unzählige Trainingskilometer he-
runtergespult wurden. Zuhause wartet nun Ar-
beit: Die Tennisplätze werden aus dem Winter-
schlaf geweckt, die Vorbereitungen für die Frei-
luftsaison starten.                        Fotos: Naturfreunde

Foto: ASKÖ Schützen



DAS KURSANGEBOT

Kurs Level I
jeden Mittwoch von 16 – 17 Uhr
Neueinsteiger haben hier die Gelegenheit,
die Grundschritte des Line Dance zu lernen.
Es werden Tänze mit einfacher Choreogra-
phie unterrichtet. 

Kurs Level II
jeden Mittwoch von 18 – 19 Uhr
Tänze mit einfacher, aber auch etwas an-

spruchsvollerer Choreographie (Beginner
und Intermediate Level) werden unterrichtet.
Auch hier wird auf Grundbegriffe und
Grundschritte des Line Dance eingegangen.

Kurs Level III
jeden Mittwoch von 20 – 22 Uhr
Hier sind die Choreographien der Tänze z.T.
etwas schwieriger (Intermediate und Advan-
ced Level) und werden flotter unterrichtet.

Interessierte sind jederzeit willkommen. Mit-
zubringen sind nur Tanzschuhe oder Schu-
he mit heller Sohle und Spaß an Musik und
Tanzen! 

Weitere Infos: www.phoenix-dancers.at

Kontakt: 
Gabriele Stanek 
Tel.: 0676/607 67 25 

EGGENDORFER DORFJUGEND

APRÈS SKI‐PARTY

D as Vereinslokal unserer Natur‐
freunde in der Tritolstraße nutzte

die Eggendorfer Dorfjugend als Schau‐
platz für ihre erste Après Ski‐Party. Fet‐
ziger Sound von DJ Daweed, urige
Schmankerl und die original‐zünftige
Hüttengaudi lockten zahlreiche Gäste,
die meisten davon auch im perfekten
Aprés Ski‐Outfit,  an. Die Veranstaltungs‐
premiere war ein großer Erfolg, es
wurde bis in die frühen Morgenstunden
zusammen gefeiert. w Foto: ED Dorfjugend

Faschingsfest. Unter dem Motto „Flower Power" feierten am 2. März 2019
viele Tänzer auch aus anderen Line Dance Vereinen. Es gab Gratiskrapfen
und Spiele und natürlich wurde bis spät in die Nacht getanzt.      Fotos: PhD
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KONTAKT

KINDERFREUNDE EGGENDORF

Kinderfreunde Eggendorf 
Obfrau Birgit Minarik
Tel.: 0676/44 15 720 
E-Mail: kontakt@kinderfreunde-eggendorf.at

www.kinderfreunde-eggendorf.at

Kindersilvester. Bei supertoller Verpflegung warteten die Kinder-
freunde-Kids samt Eltern auf den Jahreswechsel. Es  wurde viel ge-
spielt und zwischendurch gab’s sogar ein eigenes Feuerwerk.

Bastelnachmittag. Kleine Kunstwerke entstanden beim jüngsten Bas-
telnachmittag der Kinderfreunde. Mit der Laubsäge wurden Motive
ausgeschnitten und anschließend mit Malfarben verziert.

BURSCHENCLUBEGGENDORF

Musiker Harry Stuhl mit den „Vorlesern“
Hannes Mürkl und Thomas Kogelbauer. 

Fotos: facebook.com/burschenclub eggendorf

FASCHINGSTREIBEN

T raditionell am Rosenmontag lädt
der Burschenclub Eggendorf zur Fa‐

schingszeitung ins Heurigenlokal Kam‐
pichler. Vor vollem Haus kam dabei das
eine oder andere Schmankerl aus dem
Jahr 2018 zu Tage. Erstmals wurde im
Anschluss auch ein Gschnas veranstaltet:
Burschen‐Obmann David Novak durfte
sich über zahlreiche Gäste freuen. w

Kindermaskenball. Über ein krachend volles Amtshaus
durfte sich Kinderfreunde-Obfrau Birgit Minarik am 17. Feb-
ruar 2019 freuen, denn der heurige Kinderfasching lockte
so viele Besucher wie noch nie. Die Stimmung war gran-
dios, Alt und Jung hatte Riesenspaß. Fotos: Kinderfreunde ED
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FREUNDE DER SIEDLUNG MARIA THERESIA

M it der Gründungsversammlung am
4. Dezember 2018 wurden die

„Freunde der Siedlung Maria Theresia“
aus der Taufe gehoben (siehe Foto von
der Weihnachtsfeier). Mit 8. Jänner
2019 begann das aktive Vereinsleben,
und mittlerweile freut sich die Gruppie‐
rung bereits über mehr als 150 Mitglie‐
der. 

Fixer Treffpunkt ist jeden ersten Diens‐
tag im Monat von 13.30 bis 15 Uhr im
Kurt Schedler Zentrum in der Siedlung

Nordic Walking-Gruppe: jeden Diens-
tag um 7 Uhr (von Oktober bis April erst
um 7.30 Uhr) vor dem Kurt Schedler
Zentrum. Informationen bei Helga Novak
(Tel.: 0699/110 31 111)

Kegel-Gruppe: Abfahrt jeden Donners-
tag nach dem Clubnachmittag um 13.30
Uhr vor dem Kurt Schedler-Zentrum zur
Sportkegelbahn Mattuella in Eggendorf.
Informationen bei Christine Haschberger
(Tel.: 0681 813 63 696)

Akkordeonensemble: jeden Dienstag
ab 19 Uhr im Kinderfreundehaus in der
Siedlung Maria Theresia, Gartengasse
52c.

Vereinsvorstand:
Heinrich Stumpf  Tel.: 0664/100 31 71
Leopold Pressler   Tel.: 0664/105 70 55

Reiseleitung:
Helga Novak Tel.: 0699/110 31 111

D ie Freunde der Siedlung Maria Theresia können mit einer
neuen Attraktion aufwarten: seit einigen Wochen gibt es ein

eigenes Akkordeonensemble, die „Akkordeonics“! Mittlerweile
spielen unter dem musikalischen Leiter Robert Blaha bereits neun
Mitglieder ein vielfältiges Programm. Gemeinsam geübt wird jeden
Dienstag von 19  bis 20.30 Uhr im Kinderfreundehaus der Siedlung
Maria Theresia, Gartengasse 52c.

Der nächste Auftritt der Musiker findet am 7. Mai 2019 um 14 Uhr
im Kurt Schedler‐Zentrum statt. „Wir sind natürlich sehr daran in­

teressiert, weitere Akkordeon­
spieler bei den Akkordeonics
aufzunehmen“, lädt Leopold
Pressler sehr herzlich zum Mit‐
tun ein. w

Maria Theresia. Der Zweck des Vereins
ist das Zusammentreffen der Einwohner
und auch deren Freunde aus den Nach‐
bargemeinden zur Unterhaltung zum In‐
formationsaustausch. Auch die Durch‐
führung von gemeinsamen Ausflügen
und Reisen gehört dazu – siehe Jahres‐
programm auf Seite 38.

„Wir laden alle Interessierten und ihre
Freunde ein, uns zu besuchen und bei
unserem Vereinsleben mitzumachen“, so
Heinrich Stumpf und Leopold Pressler. w

KONTAKTNEUSTART INS VEREINSLEBEN

Kostümfest. Am Dienstag, dem 5. Februar 2019, feierten die Freunde
der Siedlung Maria Theresia ein gelungenes Faschingsfest – von den
gespendeten Krapfen blieb kein einziger übrig. Die Schlosskogler un-
terhielten mit guter Musik und witzigen Einlagen, die originellsten Kos-
tüme wurden prämiert. Fotos: Freunde SMT

DIE „AKKORDEONICS“ STARTEN DURCH
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SIEDLERVEREIN M. THERESIA/EGGENDORF

KONTAKT

Aktuelle Info gibt’s online www.maria-
theresia-sv.at und in den Info-Schaukä-
sten (Beim Vereinsgebäude, in der KGA
sowie Fasangasse/Ecke Reiherweg).
Empfohlen wird dies insbesondere jenen
Personen, die neu in die Gemeinde ge-
zogen sind, denn mit einer Mitgliedschaft
beim Siedlerverein sind zahlreiche Ver-
günstigungen verbunden.

Die Verantwortlichen des Siedlervereins
wünschen einen schönen Frühling und
ein frohes Osterfest! 

D er Siedlerverein Maria Theresia/
Eggendorf besteht nunmehr seit

40 Jahren. Bereits 1977 gab es im The‐
resienfelder Teil der Siedlung unter der
Obmannschaft von Herrn Trausmuth
einen Verein, der die Interessen der neu
Angesiedelten gegenüber der Ge‐
meinde Theresienfeld vertrat. 1978
brachte sich auch der Eggendorfer Teil
der Siedlung mit ein, denn auch da be‐
stand Handlungsbedarf gegenüber der
Gemeinde und der Grundverwertungs‐
firma Schedler. Der erste gemeinsame
Obmann dieser Gruppierung, die bereits
den heutigen Namen trug, war Herr
Trausmuth. Noch im selben Jahr kam es
durch Unstimmigkeiten zu dessen Rück‐
tritt. Ein Proponententeam bestehend
aus den Herren Steinkogler, Vollmost,
Hilscher, Prilasnig, Barthon, Ullig und

Baierl gründeten nun den Siedlerverein
Maria Theresia‐ Eggendorf neu. 

TERMINVORSCHAU 2019
4. Mai 2019, 18 Uhr: Jahreshauptver‐
sammlung am Areal des Siedlervereins,
Gartengasse 52b, bei der natürlich  auch
Nichtmitglieder gerne willkommen sind.
Ein Gastreferent vom NÖ Landesver‐
band der Kleingärtner und Siedler Öster‐
reichs wird einen Überblick zur
Bewegung  Kleingärtner und Siedler in
Österreich bringen. Im Anschluss daran
gemütliches Beisammensitzen – Selbst‐
verständlich werden bei dieser Gelegen‐
heit auch Getränke und kleine Snacks
angeboten.

3. August 2019: Vereinsausflug ins
Waldviertel mit regionalen Höhepunk‐
ten wie Sonnentor‐Sprögnitz, Stift Zwettl
und Whisky‐Erlebniswelt in Roggenreith. 

24. August 2019: Vereinsfest – Details
dazu wird es in der nächsten Gemeinde‐
zeitung bzw. auch im Wege der Ankün‐
der im Gemeindegebiet sowie der
Info‐Schaukästen des Siedlervereins
geben. w

40 JAHRE SIEDLERVEREIN

DAS JAHRESPROGRAMM 2019

WASSERLEITUNGSMUSEUM KAISER-
BRUNN & STELZENESSEN
21. Mai 2019
Ablauf: Besichtigung Museum, anschlie-
ßend Stelzenessen im Raxalpenhof

BESUCH DER HERMESVILLA & 10er-
MARIE
18. Juni 2019
Ablauf: Schlossbesichtigung, anschließend
Heurigenbesuch in der 10er-Marie

BESUCH EINER ZIEGENFARM & EIS-
GREISSLER
19. Juli 2019
Ablauf: Führung, Mittagessen im „Weißes
Kreuz“, Eis-Greißler in Krumbach

DONAUSCHIFFFAHRT MIT HEURIGEN-
MUSIK
8. August 2019
Ablauf: Große Donaurundfahrt mit Heuri-
genmusik & kaltes und warmes Buffet

REISE NACH KAPRUN & WILD- UND
ERLEBNISPARK FUSCH/FERLEITEN
10. - 15. September 2019
Ablauf: Schmittenhöhe, Zeller See, Salz-
burg Stadt, Kitzsteinhorn, Krimmler Was-
serfälle, ...

JÄHRLICHES GANSLESSEN
7. November 2019
im Gasthaus Monika in Oggau im Burgen-
land

WEIHNACHTSFEIER DER FREUNDE
DER SIEDLUNG MARIA THERESIA
3. Dezember 2019
Ablauf: Weihnachtsfeier mit Übergabe des
Jahresprogramms 2020 im Kurt Schedler-
Zentrum

Programmänderungen vorbehalten!

Anmeldungen und Informationen: 
Reiseleiterin Helga Novak 
(Tel.: 0699/110 31 111)



HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Peter Minarik (69 Jahre), Hauptstraße 70
Astrid Schuh (29), Seuttergasse 41
Wilhelmine Kampichler (89), Hauptstraße 122
Wilhelm Hüttl (96), Laubenweg 4
Elfriede Farkas (85), Seuttergasse 22
Kurt Dittrt (67), Hauptstraße 102
Sandra Aamimi-Schultschik (47), Rosengasse 28
DI Karl Stadlbauer (89), Finkengasse 1
Helene Aringer (94), Birkengasse 50
Oswald Glatz (85), Hauptstraße 11
Margarete Niedl (87), Waldgasse 21
Gertrud Weiss (90), Eschengasse 16
Günther Waldhuber (70), Pappelgasse 7
Adolf Wallaschek (80), Inselweg 2a/4
Josipa Steiger (78), Hauptstraße 191
Kurt Greger (70), Rabengasse 16
Lieselotte Vrba (85), Meisengasse 33
Sieglinde Haas (76), Sportplatzgasse 14
Geza Csordas (77), Birkengasse 38
Gerhard Seleny (77), KGA 197

WIR TRAUERN UM

Helene Stol,
Lindengasse 11
Erwin Hautz,
Am Stampf 49

85. GEBURTSTAG

Johann Dietrich, 
Hauptstraße 19
Franz Pfeiffer,
Eschengasse 39

80. GEBURTSTAG

Asel Türkmen, Hauptplatz 2/1/1
Ömer Güven, Obere Feldgasse 102/2
Emilia Krcic, Seuttergasse 13/11
Emily Maksai, Ebergasse 1
Ramazan Özbek, Eichengasse 37
Adam Helmy, Daléngasse 11/9
Sophie Sabau, Hauptstraße 86
Kamilla Fekete, Sportplatzgasse 30/3/4
Asaf Cetin, Sportplatzgasse 1/3/13

GEBURTAloisia Dittrt,
Seuttergasse 20
Viktor Grumich,
Rehgasse 3

90. GEBURTSTAG

Margarete und Hans Riegler,
Ulmengasse 3

GOLDENE HOCHZEIT
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Maria und Franz Huber,
Hauptstraße 52

GNADENHOCHZEIT

Gertrud und Josef Ruthofer,
Kurt Hofer-Straße 8

DIAMANTENE HOCHZEIT

Josef Schuster,
Hauptstraße 146
Josef Leitner,
Salzergasse 7
Anna Traschkowitsch,
Seuttergasse 18
Anna Fux, 
Hauptstraße 160

Gertrud und Josef Ruthofer mit unseren
Mandataren Karin Suchanek und Günther
Wukowich, die herzlich gratulierten.

DIAMANTENE HOCHZEIT
Margarete und Hans Riegler mit unseren
Gemeinderäten Christa Schedler und Gün-
ther Kandelsdorfer, die herzlich gratulierten.

GOLDENE HOCHZEIT



Josef Leitner mit geschäftsf. Gemeinderat Thomas Knabl und Gemein-
derat Johann Haiden, die herzliche Glückwünsche überbrachten.85Helene Stol mit geschäftsführendem Gemeinderat Othmar Gruber

und Gemeinderat Alfred Reiger, die sehr herzlich gratulierten.85

Franz Pfeiffer mit seiner Gattin Ottilie und unseren Mandataren Christa
Schedler und Günther Kandelsdorfer, die herzlich gratulierten.80Johann Dietrich mit unseren Mandataren Karin Suchanek und Jo-

hann Haiden, die im Namen der Gemeinde Eggendorf gratulierten.80

Aloisia Dittrt mit unseren Mandataren Marietta Rueß und Günther Wu-
kowich, die die Ehrengaben der Gemeinde Eggendorf überbrachten.90Maria Huber mit unseren Mandataren Marietta Rueß und Johann Hai-

den sowie einer Abordnung des Bauernbundes Eggendorf.95

Erwin Hautz mit seiner Gattin Helga sowie unseren Mandataren Karin
Suchanek und Johann Haiden, die sehr herzlich gratulierten.85Viktor Grumich mit seiner Gattin Anna sowie Vizebürgermeister Tho-

mas Winter und GR Manuela Winter, die herzlich gratulierten.90


